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Die Aushebung der russischen Staatsschulden.
Litauens notwendiger Anschluß

an Deutschland.
Von Baron E r n st von G u ste d t - Wiesbaden.

Mit den nachstehendenAusführungen leiten
wir mehrere Aufsätze ein. die wir einer um¬
fangreichen, noch ungedruckten Arbeit des Barons
Ernst v. Gusteöt: „Was wird aus Russisch-
Litauen?" entnehmen. Der Verfasser, früher
Generallandschaftsdirektor der Provinz Sachsen,
hat während deS Krieges längere Zeit in amt¬
licher Eigenschaft im Osten zugebracht und die
litauische Frage aufs genaueste studiert. Seine
verdienstvolle Arbeit ist berufen, zur Klärung
der Meinungen über die deutschen Notwendig¬
keiten im Osten beizutragen, weshalb wir die
Aufmerksamkeit unserer Leier ganz besondersauf
diese Veröffentlichungen binlenken.

I.
Für mich kann, nachdem ich Litauen kennen gelernt habe,

kein Zweifel obwalten, daß wir dieses Land aus miltärischen
Sicherungs -Rücksichten und aus wirtschaftspolitischenGrün¬
den nicht wieder heransgeben dürfen, so dah es fremdem Ein¬
fluh anheimfgllt. Allein schon die Bejahung der ersten
Rücksicht würde genügen, eine solche Notwendigkeit festzu¬
stellen. Die wirtschaftliche Notwendigkeit würde dann, selbst
wenn nachgewiesen ober teilweise nicht vorhanden, gegen¬
über solch eiserner militärischer Notwendigkeit, ob und wie¬
weit wir nehmen müssen und können, in den Hintergrund
zu treten haben. Ein Minus an solcher wirtschaftlichenEr¬
rungenschaft müht« dann ertragen werden. Aber es wäre
ja doch nicht ausgeschlossen, bah ein Ueberwieaen des wirt¬
schaftlichen Bedürfnisses auf das Militärische abfärbte.
Decken sich aber beide Notwendigkeiten, dann würbe der
Staatsmann , er ohne Not nicht Beides herauszuholen bis
zum letzten Nervenstränge beim Friedensschluß durchhielte,
die Gefährdung der Zukunft des Vaterlandes auf sich zu
nehmen haben. Solange aber der Kriegsmann . der so lange
lelbst in Litauen war und es genau nach jeder Richtung zu
beurteilen in die Lage gekommen ist. an der Svitze unserer
Heeresleitung bleibt und als solcher «in Wörtlein mitzu¬
reden haben wird, habe ich das volle Zutrauen , dah er etn
etwaiges Nervenmanko an anderer Stell« ergänzen und ver¬
hindern wird, daß. in Litauen (und Kurlands ein Einfalls¬
tor nach Deutschland belassen wirb. Ich sollte meinen, auch
dem Laien müßten die im Jahre 1914 gemachten Erfahrun¬
gen mit dem Aufmärsche der ruffischen Armee an unsere
Grenze ein Menetekel geworden sein! Ein Blick auf die
Karte genügt ja eigentlich, um jeden Zweifel zu beben, bah
die Riemen-Stellung von Grodno bis Kowno und von da
die Stellung zum Rigaer Busen bas Geringste ist, was für
künftige Sicherung gefordert werden muh. Damit wäre
zwar der gröhte Teil von Kurland unser, aber Litauen
wäre halbiert . Liegt da nicht ein Keim künftiger Gefahr?
Wi« gesagt: Ein Blick auf die Karte genügt, um die ganz
widersinnige Ostgrenze Ostpreußens, einstigen De»tsch-Or-
dens-Landes. zu erkennen. Zirm Unglück ist der Orden nicht
bis zum Mittelläufe des Riemen vorgedrungen: wir wissen
warum. Er mußte sich in dem Frieden von Melno mit
einer Grenze begnügen, die alles, nur das nicht ist, und
ohne Schutz und Schirm im Flachlande verläuft . Das Land
das damals hätte deutsch werden müssen, wie es Litauen in
Ostpreußen genwrden ist. das Puffergebiet gegen die Mos¬
kowiter, ist heute das Gouvernement Suwalki , ein langge¬
strecktes Rechteck von 12 590 Quadratkilometern mit der Fe¬
stung Grodno lGarten ) am südlichen und der Festung Kowno
(Kauen) am nördlichen Ende, dem furchtbarê Ausfallstor
gegen Ostpreußen. Wir brauchen jene beiden Festungen am
Riemen wie das liebe Brot , dazu b—u-' ■ nicht tit
Grodno gewesen zu sein und nicht auf den Ruinen der alten
Ordens-Feste Ritterswerder in Kowno gestanden zu haben.
Werden wir ihn aber haben, den unbezwinalichen Betätig-
ungswillen. das, was wir nun endlich mit schweren Opfern
errungen haben, festzuhalten und für Deutschland eine ge¬
sunde Ostgrenze zu schaffen? Kowno und Grodno ent¬
sprechen im Osten dem, was Metz und Straßbura für uns im
Westen wirken. Das liegt klar vor Augen. Ein Wieder¬
hochkommen einer starken Zentralgewalt in Rußland würde
Aicht zaudern, Kowno und Grodno wieder auszubauen und
üch diese dräuende Ausfallstore offen zu halten, eine stete,
immanente Drobuna für den Wiederaufbau Ostpreußens und
darüber hinaus . Als vor 799 Jahren her Krevzrnf nach dem
Osten erschallte und di« Deutsch-Ritter die Führung über¬
nahmen, nm die aus dem Innern Rußlands drohende, uns
immer näher rückende mongolische und tatarische Gefahr
einzudämmcn. da blieb in kurzsichtiger Beurteilung solcher
Gefahr die Hilfe aus Deutschland, wenigstens in genügen¬
dem Maße, aus . Der schon wankend« Orden erlag dem Stoß
der Vortruppen jener , der Litauer und Polen und ihres
Zuzuges, wenn ff« auch nicht mit jenen verbündet waren.
Aber der Druck jener lastete auf ihnen und drängte ffe nach
Westen. Eine unbegreifliche Kssrzffchtigkeit des damaligen
deutschen Kaisertums ! Es ist eine geschichtliche Wahrheit,
daß, wenn einmal aus Schwäch« oder Leick'tffnn ein Pflicht¬
est ^ vergessen worden ist und die Gelegenheit verpaßt wird,
Früheres nachzuholcn oder wieder gut zu machen, wie. ffe

uns beute geboten ist, sie wohl nie wieder kommen wird.
Unter Sieg und die Besetzung jenes Landes bat unserer,
durch die Vernachlässigung jener Grenzwerte schwer belehr¬
ten Generation heute die Möglichkeit gegeben, jenes Aus¬
fallstor für uns einzurichten und dauernd zu bewahren, zur
Verbesserung der deutschen Weltstellung auf alle Zeit . Und
da sollten wir nicht die Kraft zum Wollen des Behaltcns
haben, wie wir sie znm Ergreifen hatten? Da sei Gott vor!

Aber selbst dieses Minimum , die Niemcn-Linie hätte
ihre Gefahren, es gäbe uns kein Glacis vor unserer Stel¬
lung, von der völkischen Halbierung der Litauer gar nicht
zu reden, von denen jener Teil im RusscNtum ersticken müßte,
abgesehen von der Wiederberausgabe so vielen Sieblungs¬
landes. Es wäre eine halbe Maßregel ! Besser schon wäre
es, unsere jetzige Besetzungslini« im Osten ungefähr als
künftige deutsche Grenze einzu.mauern . Da hätten wir nicht
nur alles, was litauisch redet und mit der Sprache wieder
litauisch werben kann, innerhalb unseres Bereiches, wir
hätten auch mit Ausnahme von Livland und Esthland, das
ganze alte Balticum im Besitz und damit das weitschauende
Begehren des deutschen Ordens zum notwendigen Teile
wenigstens erfüllt . Wenn sich unsere Wünsche werter ver¬
steigert, dann möchten wir auch jene beiden in den Ober¬
schichten kerndeutsch gebliebener Länder wiederhaben, aus
denen, wenn sie den Moskowitern verbleiben, wohl bald
der letzte Tropfen von Deutschtum herausgepreßt werden
würde. Es wäre ein Jammer ! Und wer würde sich denn
in den Ostieehäfeen festietzen, wie es jetzt im Westen anschei¬
nend mit Calais geschieht? Das liegt doch auf der Hand!
Selbst wenn wir ganz Herr des Rigaer Busens würden,
ständen wir nicht immer unter der nördlichen Gefahr? Und
hätten wir dann nicht den größeren Teil der Möglichkeit
darangeaeven, das gewaltige Hinterland zu Ervort und Im¬
port auszunutzen, und da? im Gegensatz zu Enaland , und
immer wieder England , unserem unversöhnlich bleibenden
Feinde? Hat das militärische Rußland für Englands , mit
der Entente verfolgten Endziel versagt, wie man wohl an¬
nehmen darf den Kamnf um die Gefolgschaft Rußlands und
seine Ausnutzung hat England noch lange nicht ausqeaeben.
eS rinat jetzt um feine handelspolitische Suprematie t«
Rußland . (Fortsetzung folgt).

Berliner Brief.
Aus Berlin  wird uns von besonderer Seite

mitgetcilt:
Die Spannung , mit der das Ergebnis der Berliner Be¬

sprechungen erwartet tvird, ist keineswegs gemildert, obgleich
verschiedene Blätter schon glauben, allerlei Andeutungen
geben zu können. Es ist schon richtig, daß es sich«. a. auch
darum handelte, gewisse Mißverständnisse oder auch Mei¬
nungsverschiedenheiten zwischen der Obersten Heeresleitung
und der Führung der auswärtigen Politik aus der Welt zu
schaffen, und cs scheint auch richtig, daß Hinbcnburg und
Ludendorff, unterstützt vom Kronprinzen , eine stärkere Be¬
achtung der von den militärischen Führern für notwendig er¬
achteten Sicherungspolitik durchgesetzt haben. Amtlich wird
man hierüber wohl kaum etwas erfahren , man ist in dieser
Beziehung auf die Folgerungen angewiesen, die man aus
dem Verhalten der Vertreter der deutschen Auslandspolitik
ziehen kann. Und in dieser Beziehung scheint mir die er¬
freuliche Festigung in der Haltung unserer Unterhändler
in Brest-Litowsk eine beredte Sprache zu sprechen.

Wie gewöhnlich in politisch erregten Zeiten , sind auch
jetzt wieder allerlei Gerüchte ausgetaucht und von ernsthaf¬
ten Männern und Zeitungen gläubig ausgenommen und
weiterverbreitet worden) Gerüchte, deren Glaubwürdigkeit
auf dem Nullpunkt standen. Man sprach sogar von einer
Kanzlerkrise und ließ den Grafen Bernstorff in Berlin er¬
scheinen. offenbar in der unausgesprochenen Kombination,
daß unser Koustantinopler BotjKafter Aussicht habe, der 9.
Reichskanzler zu werden. Nicht recht verständlich war es,
warum die Frau Fama auch den Herrn von Kühlmann nach
Berlin brachte. Oder sollte das besagen, man erwarte einen
politischen Zweikampf zwischen Herrn v. Kühlmann und dem
Marschall Hindenburg bezw. mit General Iudendorff . An
sich waren diese Gerüchte recht dumm, aber sie wurden doch
geglaubt und schufen Unruhe, die sich in den Zeitungen
widerspiegelte. Daß Herr von Kühlmann in diesen Tagen in
Brest-Litowsk war , hat man aus seinen Reden aebört. die
sich mit zweifellos nicht unabsichtlich betonter Festigkeit des
Tons kräftig von den früheren Molltönen abhoben. Und Graf
Bernstorff weilt nach wie vor >n Konstantinovel — glück¬
licherweise. In Berlin halten sich aber zwei andere diplo¬
matische Vertreter aus dem Auslande auf, und zwar unser
Gesandter im Haag, Herr von Rosen, sowie unser Gesandter
in Kopenhagen, Graf Rantzau. Von Herren der Regierung

wurde mir indessen versichert, daß beide nicht zu den be¬
kannten Besprechungen nach Berlin gekommen seien, sondern
in Privatangelegenheiten . Es sei ein Zufall , daß beide
Herren gleichzeitig und gerade zu dieser Zeit in Berlin ein-
gctroffen seien. Das allcrdümmste Gerücht wollte von der
Abberufung des Generals Hoffmann von Brest-Litowsk
wissen. Gottlob hat niemand daran gedacht, und es läse
auch keinerlei Grund dazu vor. General Hoffmann ist der
Vertreter und Vertrauensmann der Obersten Heeresleitung
bei den Friedensvcrhandlungen , und wie notwendig er in
Brest-Litowsk ist, das hat seine Rede am 12. Januar gezeigt,
die den Russen in deutlichen Worten zu Gemiite führte, daß
wir den Friedenshände ! nicht a,ls Pferdehaudel auffaffen.

Wir dürfen erwarten , daß in kürzester Frist auch der
Reichskanzler im Hauptausschuß des Reichstags Gelegenheit
nehmen wird, entschiedene Worte gegen die rednerische
Offensiv« der Herren Wilson, Lloyd George und ihrer Tra¬
banten zu sprechen. Er wjrd sich von der Milderung de-
Tones Lloyd Georges nicht ködern lassen, sondern seinen
und Wilsons Kriegszielen ein „Unannehmbar !" entgegen¬
schlendern. Und die sittliche Entrüstung der angelsächsischen
Redcheldcn über das „große Unrecht", das Deutschland im
Jahre 1871 mit Elsaß-Lothringen begangen haken soll, wird
er voraussichtlich ebenfalls ins richtige Licht stellen.

Es wäre zu wünschen, daß der Kanzler auch einige Auf¬
klärungen über den Stand der polnischen Frage gäbe. Es
gibt verschiedene Vorschläge zu ihrer Beantwortung , aber
keine zu ihrer befriedigenden Lösung, Die österreichischen
Wünsche, 'die die vereinte Krone Polens und Galiziens aus
das Haupt Kaiser Karls setzen wollen, müssen auch für den
Grafen Hertling unannehmbar sein. Ich teile ganz den von
der „Wiesbadener Zeitung " vertretenen Standvunkt , daß ein
Grotzpolen in Oesterreichs Hand eine beständige Bedrohung
Deutschlands und ganz besonders Preußens wäre. Es liegt
mir fern, an eine Untreue Oesterreichs glauben zu wollen:
aber ein ernsthafter und großzügiger Politiker darf nun und
nimmermehr Freundschaftsverhältnisse oder Bündnisverträge
zum Fundament seiner politischen Zukunftsberechnungen
machen. Eine neue Teilung Polens trägt ebenfalls den
Keim ständiger Unruhen in sich. Ich meine, ein selbständiger
polnischer Staat mit einer polnischen  Spitze wäre, wenn
auch keine ideale, so doch die beste Lösung.

Russische Zustande.
Amsterdam.  18 . Jan . (Privat -Tel.. zb.)

Aus Petersburg wird gemeldet: Der chaotische Zustand
in Rußland dauert fort. In Milomna im Moskauer Be¬
zirk haben aroße Revolten stattaefunden, bei denen es zwölf
Tote und hunöertzwanzia Verwundete gab. Die Soldaten
in Petersburg reisen in die Provinz , um von dort Lebens¬
mittel heranzuholen: diese verkaufen sie dann zu unaewöhn-
lich hohen Preisen. Die Soldaten bemächtigen sich der
Eisenbahnwagen: ffe hänaen sich an die Trittbretter und
liegen ans den Dächern. Es sind infolgedessen viele Unfälle
vorgekommen. Biele sind Opfer der aroßen Kälte geworden.
Für das Privatvnblikum ist es unmöglich, zu reisen. Schon
ietzt müssen die Leute aus den Stationen tage- und nächte¬
lang auf die Zugverbindunaen warten . Die Marimalisten
haben sich des Hauptguartiers des Vereins der SemstwoS
bemächtigt.

Die Annullierung der russischen Inlandsanleihen.
Petersburg.  14 . Jan . (Privat -Tel .. zb.)

Der Rat für das nationale Eigentum hat den Entwurf
eines Dekretes zur Annullierung aller nationalen An¬
leihen. die von der kaiserlichen und bürgerlichen Regierung
ausgegeben worden sind, ausaearbeitet . Rach diesem Ent¬
würfe werden alle inländischen Anleihen,  die im
Besitz von Ausländern  sind , bedingungslos
annulliert.  Nur die kurzfristigen Anleihen des Schatz,
amtcs und die vom Schatzamt ausgegebenen Serien bleibe«
gültig. _

Zur Verhaftung Caillam'.
A m stc r d a m. 18. Jan . (Privat -Tel .. zb.)

Der Pariser Berichterstatter des „Handelsvlad" meldet:
Die Verhaftung von Eaillaur hat in wohlunterrichteten
Kreisen keine besondere lleberraschuna hervoraerusen. Man
sah die Verhastuna bereits seit einigen Tagen voraus . Das
Organ Eaillaur ' , „La Vc' ritö". erklärt , daß sich in dem an¬
geblich entdeckten Stahlfach nichts gefunden habe, was sich
auf die Beschulst!qu" o. Eaillaur' habe der Bundesqcnossen-
'schait Frankreichs Schaden zuacsüat. bezogen hätte. Das
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3Seit" Millionen qcfunöcn mürbe«, von

ÖIC ” ö| ia,e  Steuer hat hinter,Ziehenwollen,nur . bah er ein Ichlechter Kapitalist ist. aber
keineswegs, baß man in ihm einen Verräter erblicken
“J ?!L ~ '~? ”t..™n>'"enrn!" berichtet, bah bas Militär-
sencht em Schrift,tuck empfanaen habe von so ernster Art
Sr n<>/c fj5-öro6i r Bedeutung . bah man Caillaur nicht län¬ger aus freiem Kuh belassen konnte.

Die Neutralität bes Papstes.
B a se l, 15, Jan , (Eig. Tel , zb.)

W« Lie Agenzia Stefani aus Rom meldet, schreibt der
7 ^ 1- "" läßlich der Reden Lloyd Ge-
oraes und -Wilivns, daß die Stellung des Papstes seit Beginn
bes Krieges streng unparteiisch war. Der heilige Stuhl stellt

« . ^ brung feiner Haltung mit Genugtuung fest, daß
.. " .̂€J >en Lloyd Georges und Wilsons die

moglrchen Grundlagen zu Friedensverhand-
^ darstellen, doch wolle der heilige Stuhl keinen

-Cunf, weder aus die eine noch die andere Seite , ausüben
? .̂ ?- " lrelen Vorschlagei! dienen und sie unterstützen, weil

fr Zu Jns* F<1 T ' ’iL"6 Stellung der Unparteilichkeit, die
Ausbruch des Krieges eingenommen habe, und die er

«u<fj immer streng beobachte, zu wahren.»!-
,„, -DiEse offenbar vatikanisch-offiziöse Verlautbarung kann
u"f . E der obiektiven Neutralität des heiligen Stuhles
W?l on? ^ " " «- Wenn er die Reden Llovd Georges und

^ Grundlagen zu FriedenSverhandlun-
10  muß uns dies in unserer Ueberzenquna daß

deutsche Anschauung. wenn überhaupt irgend-
welche, '» doch viel zu geringe Vertretung findet, nur be-

ist Italiener , das Kardinalskolle-
fgr*̂ »4, Wenfalls in der Hauptsache italienisch, jedeiifallS
de» -Tr "E da — selbst bei gutem Willen,
können̂ ^ bezweifeln — wahre Neutralität Herkommen

Amtlicher bulgarischer Tagesbericht.
Sofia,  14 . Jan . lWolff-Tel.)

£" " 4 : Im ober-» Skumbital zer-
’^ £r CUie’“* rfc  feindlich« Erkuudungs-

ttWetlun« zu beiden « eye« des CÄri&afeeö. in der Geaeud
kcht südwestlich von Doiran Artillerietätig-

ntZf  Ä ft£t W°? r,c 5tt"f* c« Wardar und Doiran-
abteil«^ f r‘nCtC" c,nc  malische Iusanterie-abte,ln»a. die sich««seren Schützengräben zu nähern ver-
suchtc. I « Ä:r Gegeuki von Bitolia und lästgs des Wardar
nnb der « trnma lebhafte Artillerietätigkeit.

Lin neuer französischer Gesandter in Kopenhagen.
v « Paris , lg. Jan . (Wolff-Tel.)

Ddeldunq der Aaence Havas : Anstelle von Bapot wurde
vonty rtttm ftön ö̂fffcßctt Gesandten in Dänemark ernannt.

Herrenhaus.
M m w. Berlin, 18. Jan.
Am Regrerungstifch Graf Hertlina , Friedberq, Drews«ydow und Hergt.

ist aut besucht, die Tribünkn sind übersüllt.
. . Proiidewt Graf v. A r n im - B o i tze n ®u r a eröffnet

^Ua"S Um 2d7 Uhr mit den beste« Wünschen für ein
«esegnetes neues Jahr . Möge das Jahr 1918 in unserer
Geich,chte einen Markstein neuer Kraft und Größe werden.
Möge rm neuen Jahr her a'lte Preustenaar seinen Flug auf-
w<ulf strahle»- und lorbeerumrauscht! („Bravo '")

-tas Andenken der verstorbenen Mitalieder v. Burqs -
borff.  Graf v. W e d el - P i e s do r s.. Profeffor Adolf
W " « ner  und General Voael p. Kalken stein  wird
durch Erheben von den Sitzen qeehrt. Neu einaetreten ist
A°E °" Ekretar - teqerwalb. an den der Präsident einiaeWorte der Begrüßung richtet.

Auf der Tagesordnuna steht der Bericht der Kommission
betreffend den Entwurf eines W o bn n n g s a esetz e s

m Präfident des Staatsministeriums Graf Hertlina:
Ich ergreife gern die Gelegenheit. welche die heutiae Be-

ratunq Ll«tet. um mich dem Haufe vorzustellen, nachdem
^Maiestät der >Kaiser und Könia mich  auf meinen

Wiesbadener Zeitung _
ferneren und verantwortungsvollen Posten berufen hat
Der Gegenstand, um den es sich handelt, ist ja in der letzten
Zeit in seiner außerordentlichen Wtchtiakeit. die damit ver¬
bunden ist̂ mehr und mehr in den weitesten Kreisen erkannt
worden, schon vor dem Krieg, und schon lange vorher,
mußten reden, dem, das Wohl des Volkes am Herzen liegt

Ö-’ ”l4e ^ "n der Peripherie unserer Groß-
itadte und ,n den Industriezentren entwickelt haben, mit
inster Sorge , mit wahrem Schmerz und gelegentlich mit

Lntietzen erfüllen. ^Schlecht gelüftete Räume, wenig Be¬
leuchtung, mit Aussicht auf einen engen Hof. viele Stock¬
werke hoch öle überfüllten Räume nicht nur von einer
^m . -e alle.n bewohnt, sondern durch Kremdlinqe noch

^erfüllt . d,e Unmöglichkeit, die Kamilienwohnuna
genügend abzusperren. die damit gegebene Gefahr, die
heranwach,ende Jugend Eindrücken und Erlebnissen aus-
Mietzen. die für ihre ganze spätere Entwicklung venistenö
wirken mupen. und hinter dem allen der unverantwortliche
Wohnungswucher! Daß hier Abhilfe gxschaffen werden
mutz, war langst ,n weiten Kreisen anerkannt wor¬
ben und ver,ch:ebentlich find auch Maßregeln bageqen er-
arlfsen worben. Es ,st aber notwendig, in größerem
7,,  sL e £ 6ter  vorzugehen . Dazu kommt, baß
z» den In,landen , die vor dem Kriege bestanden, der Krieg

^ &r R£̂ ^ ufqaben gebracht hat. Nicht nur . daß
.}* Instandhaltung der alten Wohnungen erschwert
ist. daß es fast unmöglich geworden ist. den Wohnungsbaü
z« verstärken! Etwas anderes liegt uns am Herzen:

Wir wollen ««seren h-imkehrenden Krieqern ein Heim
schaffen.

das ausreichend, gesund und befriedigend ist Aus allen
iicien Gründen heraus sind diese Vorlagen entstanden. Bor-
laaen, die die .vörderuilg des gemeindlichen Siedelu-nas-
wesens und de» Wohnunqsausbaus betreffen Diese Kör-
derung soll geschehen erstens dadurch, daß die gemeindlichen
Anordliunqen auf eine gesetzliche Grundlage gestellt werden
und zum zweiten, daß auch Mittel des Staates bereitaestellt
werden, um einerseits aemeinnützige Bauvereiniaungen zu
unterstützen, und anderseits zweite Hypotheken, die aemeind-

®erettt,Qim9en stelle», durch staatliche Gewähr zu
D-e Vorlagen, meine Herren , sind Ihnen ia nichts

vierzehnte Kommission hat bereits erfolg¬
reich daran gearbeitet. Die voraenommenen Aenderunaen
m’lrsp « £̂ m rqr0J,en  Teil als Verbesterungen anerkannt

V Ich glaube, mich umio mehr auf diese wenigen
Worte beichranken zu können und dem Herrn Handels-
mlNlster, wenn nötig, die weitere Begründung überlassenzu dürfen. lLehhafter Beifall.l

Im weiteren Verlauf der Aussprache, an der sich bie
Herren Wiilmowski,  Oberbürglermeister Scholz-

Rheinbaben.  Oberbürgermeister
«och - Kastel . Staatsfekretär a. D. D e r n b u r g. Staats-
nnmster Graf von P o sa d o w s ky und OberbürgermeisterAckermann - Stettin  beteiligen , führt ' -» ^ rmeiner

aus : Dieses Gesetz greift mitten
ins Leben hinein und sämtliche Beteiligte sind mit °inem
mî N-«E £a"£'^ -EE Werk gegangen. Ich bitte Sie, nicht
mit PestlMlsmus, »onöern mit voller Hoffnung an die Arbeit

l ie  Regierung getan hat. Es läßt sich
noch manches über das Gesetz hinaus erfüllen. l..Bravo '"f

ist da! Streng wirtschaftlich wird verfahren
werden aber innerhalb dieses Programms sind wir aern
bereit, noch mehr als bisher zu tnn Erst nwllen wir
8Ä7ÄT " *- m »- %

JinS Gesetz wird einstimmig angenommeiii
Nächste Sitzung Mittwoch 2 Uhr.

Mittwoch, 16. Januar 1918
Rkalk im Jahre 1909. Die Einlagen haben

damit 209 Millionen Mark überschritten. Während die A«.
sammlung der ersten IM Millionen Mark achtunddreißiq

Anipruch nahm (1870 Big 1908». vollzog sich Ne
Erreichung der weiteren IM Millionen Mark in der kur
*££ fll 14 00” ne“n '̂ "bren Dix Kriegsjahre 1914 bis 1917

£-'? bZunahme von 61 Millionen Mark, wobei
n»?» a,4.k" ! -4' Millionen Mark Einlagen zur Zeich-

, ücben Kriegsanleihen verwendet wurden.
Ts eie -Wahlen legen ein glänzendes Zeugnis ab von der
wirtichaftlichen Kraft unseres Regierungsbezirks.
. ... W' rthsche Stift «»« für arme Waisen. Der Magistrat er-

'“ kl1  Bekanntmachuna . wonach die Zinsen des
Wuthschen stiftunqskapitals von 290M Mark aus dem
Rechnilngsiahr 1917 ,m Betrage von 809 Mark in diesem
m-ni 'Äs wieder zur Verteilung kommen. Nach dem Testa-
v ett o-Ö£f verstorbenen Landesdirektors a. D. Wirth sollen
die Zinsen einer gering bemittelten Person imännlichen
oder weiblichen Geschlechtsj, die früher für Rechnung des

e” '°nfl3  verpflegt worden ist und die sich seit
der Entlastung "ns der Waisenversorauna stets üntadelhakt
ars U »"s ^ 'r ^ EEÜens fünf Jahre nach dieser Entlastung
048  s Ü" ttu „ q oder zur Gründung einer bür-

‘Ee ." Niederlassunq  zuaewenöet werden. Es
berückstchE Rewerbungen. die vor dem 1. März einzehen.

Die brutschen Verlustlisten. Ausgabe Nr. 1778. enthalten
f 1“ 6'F« e _8erI «ftIlBe Nr. 1087. die sächsische Nr . 476ŝ .chlußt und die württemberaische Nr 648

... ^ andesamts-Rachrichten vom 18. Januar . Sterbesälle. Am
h'  £ 4t°, ^ ,c,emcr- Magistratssekretära. D., 68 I Am

$ a~' 8 'y,vn' ?am ^uillo ». Schneiderge-

Kurbaus, Theater, vereine . Vorträge uf» .
Kurhaus.  Kurch Kammersänger Binder  lBaßl ae-

k°N"en im siebenten Z n kl n s k° n z e r t. das amKreitag
öleier Ŵoche abends 7V-,. Uhr stattfindet. Rezitativ „Ich habe
genug und Arie ..Schlummert ein. ihr matten Auaen" aus
der Kantate 8r von I . S . Bach sowie Lieder mit Klavier-
begleltuna von M. Reger: MIM ". ..Es blüht ein Blijm-

. ^ .eutem  Rosenqärtetein «. Minnelieü ".
.. l̂baeauckt̂ und ..Kriede" zum Bortraae . 2ln Orchester-
werken verzeichnet das Programm die achte Symohonie in
K-öur von L. van Beethoven und die dreizehnte Symphonie
ö̂ rektô Schuricĥ " ' ^ 8ei4u”a Ö£§ fionseitä fiflt  Musik-

Ztadtnachrichten.

ttittq.
Roman von I . Frfr . Schilling v. Canftatt.

(2. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.) '
»Richte» Sie an, Marinka !" gebiete ich freundlich meinem

Luchendrachen. dann verfüge ich mich in das Eßzimmer, setze
eine hohe Glasvase mit Kelöblumcn auf den Tisch und
trete an die Kriesportiere . deren schmaler Spalt Einblick
in Freds Zimmer gestattet.

om  Schreibtisch, de,, Kopf in die Hand
genutzt. Hinter ihn tretend, leae ich ihm schmeichelnd einen
meiner langen Zöpfe um den Hals.

„Mein armer Liebling!" sagt er leise.
„Himmel, wie tragisch du aussiehst!" rufe ich ihm lachend

eiltgegen. „Das kommt vom Hunger , gelt ja? Komm die
suppe steht auf dem Tisch! Heute hat. sich Marinka über¬troffen: du wirst staunen!"

„Ich habe nicht viel Appetit!" sagt er verdrossen, wgh-
"ub rr wir^ an den Eßtisch folgt. Schweigend fülle ich diekräftige Brühe in die Teller.
^ Mck Vergnügen stelle ich fest, daß es ihm ausgezeichnet
l?, ^ Ä " nd er den zweiten Teller löffelt, nehme i
Rebensastes' ein̂ ^ 4' 44£4 i6m ein  ® ln® öe§

triuke doch keinen Wein zu Tisch, außer Svuntaqs.
das weM du doch! Die Verichwenduna liegt dir nun ein-
»nal ,m Blut ! setzt er knurria hinzu.

,d̂ n eingegosten, also trinke nur die paar
»ropfen ! Nach der heißen Fahrt mußt du eine Stärkung
baben! entgegne ich ihm. und setze das Glas neben seinen

:V*£| r,ij£”! - ®€“tf rtef)t in der Zeitung, daß in Ber-
«i« em altes Werb auf fe,nen Lumven verhungert ist. In
u ÖÛ öem sie lag. haben sich Wertpapiere gefunden
Ü,von  zwanzigtausend Mark. Geiz ist die Wurzel
«lles UebelS! fetze,ch wene hinzu.

ilnchwnrdigste Laster! Immer
fpstlê!"^ ^ tXtl' ^ 444R' ick mir die Galle vom Herzen

"T>as will ich gleich selbst Sewräen. paß auf!", und schon
kehe rch neben ,hm. Siege leicht seinen Kops zurück und
Krücke eine« Kuß auf seinen Mund.

»Du Süße!" sagt er leise.

Wiesbaden, 16. Januar.
Auszeichnung. Dem ehemaligen Wiesbadener Polizei-

pra,identen Geh. Oberregierungsrat Dr . v. Strauß-
To  r n ey  wurkch,.anläßlich seines 89. Geburtstags der TitelErzellenz verliehen.

Oberbürgermeister Geh. Oberfinanzrat Glässtna hat sich
Teilnahme an de« Sitzungen des Herrenhauses nachBerlin ocgeben. '

Die Naffanische Sparkaste hat für das Jahr 1917 eine
Zunahme des Einlagenbestandes von 42 Millionen Mark
^ ^ Hi^ chnen̂ eaenüber der bisher stärksten  Zunahme

Unsere Mahlzeit ist beendet. Wir nehmen den Kaffee
gleich nach Tl,ch in Fredis Zimmer. Während ich den Trank
in die kleinen Tasse» gieße, macht es sich Fred auf der
Ehaiielonaue beauem und liest seine Zeitung

Es ist Siestastunde. die trauteste und aemütlichste ain^age.
Jetzt nehme ich neben ihm auf dem breite« Divan Platz

ichmiege meinen Kopf an seine Schulter und sänge an halb¬laut und überredend z» sprechen:
„Fred, hast du dich qeäraert ?"
„Sehfr, mein Lieb!"

. „lieber den Brief aus München?"
„Du hast es erraten !"
„De,- Brief ist von einer Dame?"
Jetzt lachte er heiter aus.
„Eifersüchtig. Kleine?"

„Eiferstzchtia?" Ich lächle verächtlich und kann es doch
nicht bindern, daß meine Sluaen sich mit Tränen füllen

„Kitiy, KindSkoof!" sagt Fred zärtlich. „Ter Brief ist
von einer alten häßlichen Frau !"

"" me ? ist, ist mir aleichailtia!" rufe ich schlnch-
zend. „Aber Dir bat er K̂ummer gebracht! Du behan¬
delst mich wie ein Kind. Fred , aber nicht wie Keinen besten
^ .'E -? H" ^ ,ten mcunb ! Tu hast Sorgen ! Ich weiß
alles. Du arbeitest Taa und Nacht. Du sparst Dir die Zi-
Und" ich?^ ' fQUm £i ” Wfn§ 38ei,t "vnnst Tu Dir mehr!

,.,bE lebe wie ein Bvael in den Zweigen, wie eine Prin-
En . 'o sorglos ko vergnügt ! Und ich möchte Dir doch so
gern helfen, Fred , ,o gern! Ich möchte arbeiten gleich Dir.
irgend etwas tun und Geld verdienen, viel, viel Geld"
ich ließe ich atemlos und trockne die leßten Tränen von
meinem Gestcht. Das . was ich gefürchtet hatte, tritt nichtem. Fred lacht nicht!

Er ist ganz ernst und starrt nachdenklich vor stch hin
/"ET" 5rt§  eigentlich , baß ich Sorqen habe.Kittv ? sluate er lene.

g-l  ich Dich liebe! Es wäre w viel schöner. Du
vattezt vertrauen ;u mir . Tu sätest mir alles! Vielleicht
chem ick einen Ausweg. Eine winziae Maus befreit in der
» « ■ei einen Löwen, indem sie das Netz, in welchen, er ge¬
fangen liegt, zernagt! Ihr Herren der Schövfuna seid uns
wohl an Mut und Kraft weit überlegen. Wir. die keinen

Konzert.
Das zweite Konzert des Eäcilieu - B ereins

war fön ausschließlich dem An denken Job , Seb. Bachs ae-
wlömet. der mit drei seiner beliebtesten weltliche,, Kantaten
und zwei größeren Instrumentolnummern auf dem Pro-

war. TaS Hauptinteresse nahmen wohl
«ei*?,«*’ s? gr ei" 30 Ä£i ” '?? bren d»rck den Bachverein unter

Herrn Direktor Gerhard hier erstmalig zur
Auf uhruna gebrachten Kantaten ..Der zusriedenaestelltc

t £n "eue Oeberkeet" und die ..Kaüee-
kantate m Anipruch. die wie in der. dem Programm bei-

|, r4GU!erUn!4 ' et>r ritf,tin  bemerkt war - uns denUl.me„ter Bach ,o oanz von einer ..anderen Seite " zeiaen.
bot der 9ffien&nur sehr wenig Gele»

genhett. stch künitlenich z« betätigen: mehr traten diesmal
ln öett Boröerarunö . von denen Herr

vom Könial. Ttzeater mit aan?, bewnöerer
f.^ E'Euuna aenannt zu werde,, verdient. Nicht allein als

Ilus/woh der Glanzpunkt des aanzen Abendsl, sondern
auch als Schlendrian und biederes Bäuerlein in der Obcr-
keet-.Kantate bot der Künstler aesanalich und deklamatori' ck
° Vorzügliches, daß die übriaen Mitwirkenden dieser treks-

!lwen - elstunq gegenüber einen sehr schweren Stand hatten.
Doch fehlte es auch Herrn G. Walter,  dem Vertreter de^
verichkeöenen Tenorpartien nicht an lebhafter und dank-
barer Anerkennuna: besonders nach dem lyrischen Ge-
malilöe ,,̂ ie Amerikanerin" der cin.viaen Proarammnunr-
wer die nicht von I . S , Bach selbst, sondern von seinem
vierten Sohn Friederich (dem Bückeburger) herrührte —
Emen recht schönen Erfolg hatte Frau ? . L e o n ha r ö 'an«
^Lura zu verz£lchnen: die Arie „Ei , wie schmeckt der
Kosfee mye" und der kleine' Walzer „Heute no&" waren
»on aanz beionderem Reiz. Die kleine Partie der Pomona

— „i « 8- ,mi >>4,p Iflnaii , Tyr, , (f SJ1 C r 1 n tfi

I biegsamen Frauen sind Euer Svielzeua , Euer tändelnder
Zeitvertreib und die meisten von Euch ahnen nicht, wie viel
List und Kluqheit der Name Weib umfaßt.

Nehmt uns ernsthaft! - Vereint Eure Kraft mi* unse-
Kluaheit und wir werden Herrscher und Köniacaus Euch machen!

Ich schwieg.
Fred sah mich an. ein arenzcnioses Staunen laa anklemem iviinnerbraunten Gesicht.
„ßittn,  Kleine ! träume ich den« nur ? So sprichst Du

die ich als lorgloses Kind betrachtet habe all diese Zeit? Wo
hgst ^ .n das. alles her? Wann hast Du solche Gedanken in
^etttem ickonen Köpfchen llrokraêocten?"

„Die Einsamkeit lehr* denken!" entaegne ich lanaiom.
„Fch bin ,a so oft den ganzen Tag allein! Diese Einkam-
kelt. öieie fürchterliche Einfainkeit und Gleichtöniakeik
memes Lebens! Ja . wenn draußen „och eine schöne Natur
mich entichadlgte! Ein Meer mit seinem Wellenichlga. mit
lemer großen Unendlichkeit oder blaue Berae . die mich lock¬
ten. von denen erfrischende Lust zu mir zu Tale wehte — _
aber nichts, nichts als nur diese öde Heide, ein unabseh¬
bare^ totes Nichts bis ans die verkrüppelten Kiesernaebölz,'
am fernen Horizont. Manchmal wünsche ich mir alt zu
lem qanz alt, und alles, was Lebe,, und Freude beißt, läge
hinter mir . fuge ich mit dem Anilua eines Lächelns hinzu.

Fred zieht mich näher an sich. ..Das alles hast Du
empfunden, arme Kleine,! Aber jetzt soll es anders werden
—' umn ?teö . mein Weib, mein Alles:

^ r,&c. bE lebt, so oft es nur iraend angeht. auf '
^ £E Fahrten Mitnehmen, Wälirend der Zeit , wo ick
dienst. ,ch zu tun habe, bringe ich Dich ins Pfarrhaus de-
funae Geistliche nt erst seit kurzem verbeiratet , vielleicht
9TrrÖ *&1 " E>n Verkehr! Und dann wüßte ich auch eine
Arbeit für Dich. Du könntest die Abschrift machen von
m inen literariichen Arbeiten, dadurch bliebe mir dann mehr
Zeit zum Schaffen! Willst Du . Kitty?"

Er liest̂ die Antwort in meisten Augen und leiser fährt
ei wrt : „Du »ollst alles ststssen! Von heute an bist Du
me.n Kamerad, selbst aus die Gefahr hin. daß diese RorS»
S “.aAtt  aebankcnuoll und ernst in die Welt blicken werden
E «, ^ '̂ £ £' *"£ ,d5 beute erhielt, brächten schlechte Nach-

(Fortsetzuna solat.)



Mittwoch, 16. Januar 1918
S? -!Pz.eß en^  Vertretung gefunden. Mit bemerkenswerter
TeSnlk und schönem Ton spielten die Herren Konzert-
merster Wolf  und Hofkonzertmeister Schierina  aus
Darmstnot das Bnchsche D -Moll -Konzert für zwei Violinen,
dessen Aoagtosatz einen tiefgehenden und nachbaltiaen EIn-
druck binterlietz . Das 5. Vranöenburgische Konzert für
»tolttte , ivlöte, Klavier und Orchester vervollständigte die
ebenso interessante , wie an künstlerischen Eindrücken säst
überreiche Vortragsfolge . Das leider nur mäßig bcseM»
Haus dankte Herrn Musikdirektor S chu r i cht. sowie sämt¬
lichen Mitwirkenden — ans,er den bereits genannten Künst¬
lern natürlich auch den Solisten des Brandenburaschen Kon¬
zertes . den Herren Schiering . Gläsener und Weis-
«ach — durch warme », herzlich gemeinten Beifall . F . K.

All5 den Vororten.
Sonnenberg.

Begräbnis . Zum letzten Avvell kam hierher der Helden¬
kämpfer Maler Georg Kilian,  Sohn des Maurers Kilian
von hier der vor einiger Zeit in den Westkämvsen bei der
Gegend bei Cambray den Heldentod fürs Vaterland ge¬
sunden hatte . Die Elternliebe zum Sohne veranlahte den
Vater . d,e Lerche ausheben zu lassen irnd in die Heimat zu
schaffen. Ein zahlreiches Mfolge und viele ehemalige
Kameraden erwiesen dem lieben Gefallenen am Samstag
die letzte Ehre . Letztere hatten ihrem Kameraden einen
Perlenehrenkranz gestiftet. Die irdischen Ueberreste des
braven Helbenkämpsers wurden auf dem hiesigen Ehren-
frredhos beigefetzt. .

Vom Tode zum Leben. Eine seltene Kriegstrauuna lder
Brautrqam in feldgrauer Uniform ) fand in der evangelischen

Sonntag hier statt . M . L. Wagner  vermählte
Nch mit L. E. Wagner im Kreise vieler Teilnehmer an der
Feier und inmitten der Sonnenberqer Jugend , die zum
jkindergottesdienst versammelt war.

Wiesbadener Zeitung
>elb,t mcht befreien konnte . Erst gestern wurde sie durch

flefun&en. Sie hat sich beide Beine erfroren.
Das fMaöchen wurde in das Hospital in Bingen ein-

dP Dodenau (Kr . Biedenkopf ). 18. ft ™. Goldene
H zeit.  Die Eheleute Kaspar Becker 2. feierten am
U.  ftannar in seltener Rüstigkeit ihre goldene Hochzeit. Vom
«par - und Tärlehensverein . dessen Vorstand Becker seit
iumzig ftahrcn als Aussichtsrat . Rechner und Kontrolleur
nacheinander angehörte , sowie von der Gemeindevertretung
zu welche,- er seit vierzig ftahrcn zählt , wurde ihm ein
schöner Sessel überreicht.

Morqen-Ausflabe Seitzk3

vermischtes.

Aus Nassau und Nachbargebieten.
D. Bingen , 14. ftan . Ein trauriges Schicksal

Al § die fünfzehnjährige Maria Hamm ans Nieder-
ftnaelheim vor acht Tagen nach Essenheim gina . verirrte
ki ch bas Mädchen infolge des herrschenden Schneegestöbers.
Bei der einbrechenden Dunkelheit konnte sie den Weg nicht
erkennen ^ nnd ^siel̂ iri eine S ' eckriibengrnbe . aus der sie  sich

königliche Schauspiele.
Mittwoch, den 18. Januar, abends 8 Uhr. Abonnement D.

Bradamante.
Idyllische Komödie in süns Akten von Ernst Legal.

E. ... Spielleitung: Herr Regisseur«egal.
8i »richtung des Bühnenbildes: Herr Maichinerie-Ober-Jnspektor Schleim
Die Figuren der Marionetten sind von Herrn Garüerobc-Ober-JnspcktorGeyer entworfen.

Ende «ach 0.38 Uhr.

Donnerstag8 Uhr, Ab. « .: Hossmanns Erzähl. Freitag8 Uhr, Ab. C.: Eol-
— Samstag, abends 8 Uhr, Abonnement B.: Gastspiel Lichten-

stetn: Polenblut. — Sonntag, nachmittags2 Uhr, bei aufgeh. Abonnem.:
Borst, für die Kriegsarbciterschaft: Die Journalisten. 8 Uhr, aufgeh Ab •
So8 Dreimäderlhaus. — Samstag, 26., 6 Uhr, Ab. C.: Gastspiel Lichtcn-
stein: Der liebe Augustin. - Sonntag, 27., 8 Uhr: Ab. A.: Gastspiel
Lichtenstein: Die Meistersinger non Ikürnberg.

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , 16 . Januar:

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Kapelle

Paul Freudenberg in der
KoAbrunnen - Trinkhalle.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - S* onzeri

Verstärkte Garnisonkapelle.
Leitung: Herr König!, Ober¬

musikmeister Weber.
Abends 8 Uhr im Abonne¬

ment im grossen Saale:
Ksmmer -Konzcrl.

Mitwirkende:
Herr Musikdirektor Sdmritht
(Klavier), Herr Hans Weis¬
bach (Klovier), Herr Konzert-
maister Wolf (Geige), Herr
Groll (Bratsdie), Herr Alfr.

Pesdike (Cello).
VORTRAGSFOLGE.

1. Trio C-moll Beethoven
2. Variationen über ein Thema

von SAumann für Klavier
zu 4 Händen Brahms

o. Duo für Geige und
BratsAe Spohr4. Zwei MärsAe für Klavier
zu 4 Händen SAubert.
Die Eingangstüren d. Saales

und der Galerien werden
- , beginn des Konzertes

pünktlich geschlossen N. nur
m den durA KhngelzeiAen
»̂ kanntgegehenenPausen ge-

Politische Aphorismen . Die Zeitschrift „Das neue
Deutschland " (Perthes . Gotha ) verösfeutlicht in ihrem
ftanuarheft einige nicht üble Aphorismen zur Politik die
wir mit Erlaubnis des Herausgebers hier wiedergeben-

Der Hntoriker konstatiert die großen Leidenschaften, der
Politiker sieht die kleinen.
- -Ä" ^eht zu oberst die Einheitlichkeit , danner,t die Richtigkeit.

Das politische Denken beginnt mit dem Augenblick, wo
man ans dem anderen auch das heraushort , was man nichtHoren will.

Es empfiehlt sich, Gefühlspolitik mit dem Verstände zumachen.
Schlechte Politiker reden aneinander vorbei , indes gute

Politiker aneinander vorbeiichweigen.
Deutschland ist das Land , wo man spät mit der Politik

anfanat . um früh damit ai ' szvhören.
Ethik und Politik : Schnittpunkt des Mensch" chke' ts-

interesses mit dem ftnteresse der Bolksgesamtheit . Der fal-
' ^ 5 dplot ,ggt : „Das Hemd ist mir näher als der Rock".
Aber Hemd und Rock aebören 4um Anzua.
s. a, tve Politik ist die Lehre von den Ergebnissen . nicht vonoen (Grundsätzen.

Drehe man doch einmal den gewohnten Gang um ! Be¬
treibe man doch einmal die auswärtige Politik als die innere
dre innere Politik als die auswärtiae!
. E nichts Schwereres als bandeln und doch nicht

eimeitig teui , die Rolle des Betrachtenden verlassen und
°°^ ru,,d um die Dinge schauen. Der Staatsmann hat diese

alldeutscher verband
Ortsgruppe Wiesdaven -Mebrrch.

Sarnstall , den 26. Januar, Punkt 8 Uhr abends,
rm Gasihof ..Vogel ". Rheinstraße

Jahres-yauplversammlung.

- Die Politik ist die Verdoppelung der Existenz : man lebt
,em eigenes Leben und das der Gesamtheit.

Volkswirtschaft.
Berliner Börsenbericht vom 18. ftannar . Die Börse

nahm einen ruhigen Verlauf . Die Tendenz zeigte eine ziem¬
lich feste Haltung . Schiffahrtsaktien , anfangs schwach besser¬
ten sich später . Montanaktien lagen gleichfalls leicht ge¬
bessert. ftnt freien Verkehr konnten österreichisch-ungarische
Renten wieder etwas anziehen . Russen konnten sich he-
festigen. Oelaktien wenig verändert . Tägliches Geld un-
verändert mit 4V, Prozent und darunter.

Frankfurter Börsenbericht vom 15 ftannar Die Börse
nahm heute eine wesentlich beruhigendere Haltung an nach¬
dem die in Berlin stattgefunöenen Besprechungen zu einer
Elnlgung in den schwebenden politMen Fragen geführt
haben. Zwar blieb Zurückhaltung vorherrschend , doch machte
'ich nirr noch gerinaes Angebot geltend ftm allgemeinen be¬
haupteten die Kurie ihren ermäßigten Stand von gestern
Am ftndustrremarkt zeigte sich ftnteresse für Rüstunaswcrte
von denen Dynamit . Rheinmetall . Köln -Rottweiler . Pulver
und Lindes Eismaschinen im Vordergründe standen.
Montanwerte vernachlässigt , Kaliaktien lagen etwas fester,
^ -chmahrtsaktien behauptet . Bon Aktien chemischer Fabriken
erfuhren Höchster eine nicht unbeträchtliche Abichwächuug
Petroleumwerte etwas gebessert. Deutsche und fremde An.
'b' ven la ^ n eher etwas fester, ftn russischen Werten kamen
die Verkaufe zum Stillstand.

Berlin , 15. Januar Devisenmarkt. TelesTanhlsche Auseahinncen für
14 . Jan 1918 lg Jan. 191?

Holland.
Dänemark . j
Schweden . . .
Norwegen .
Schweiz. . .
Oestrrreich -Pngam . . . . .
Bulgarien.
Konstantinope I.
Madrid nnd Barcelona

Geld
215 .PO
1K2 .50
163 .25
151 .25
112 .50

65 .55
80 .C0
19 .06

11750

Brief
216 .CO
153 .00
163 .7.5
161 .75
112 .7-
66 -65
80 .50
19 .15

118 50

Geld
?15 -6r
152 .50
163 .25
161 .25
112 -50
66 -5580.00
19 .0.5

117 .50

Brief
716 .00
153 .00
163 .75
161.75
112-75
66 .65
80.50
19.15

118 .50

„ . .. Schriftleitung: «ernyarö GrptHus.
Deraniwortllchfür deutsche und auswärtige Politik: Gkolhnn-

^ 'lleuschalt. Unterhaltungs- und volkswtrtkchastichen̂Tcil:
Svort^ E. $ | 6( '. t, 8| ' m UUb L - ndnuchrichtcu. Gericht und
--dort. C, Dietzel:  für die Anzeigen: i. B. I . Bastler:  lämilich t»
_ . _ Wiesbaden.
2i .ltf » Verlag der Wi e « b a d r „ , r B , r l a g «-A n » o I , <B. m 0. H.

^esiden^stEhcotcr.
^i ^woch, den IS. Januar, nachmittags 3.38 Uhr. Halbe Preise,

Kinder - und Schüler - Vorstellung:
^r .V̂ ^^ "»evank oder Cbristnacht bei den Schnee-Elschen

Weihnachtsmärchen IN ä Bildern von Max Möller. — Musik nun
Otto Findeise«. — Spielleitung: Fender Brühl.

Abcuds 7 Uhr. Ende gegen 8.3° Uhr. -
Wenn im Frühling der Holunder . . . ! Neuhem

Mufikalischer Schwank in S Akten von Wilhelm Iacoby und
> . rr -lrthur îppschütz. — Musik von Heinz Lewin.
Sprellertung: ^eodor Brühl. — Musikalische Leitung: Gusttv Utermöhlen.

Zeit: Gegenwart.
Ende gegen io Uhr.

Donnerstag, 7 Uhr: Das Extemporale. — Freitag, 7 Uhr: Der
^eibstcusel. — SamStag, 4 Uhr: Meister Pinkcpank. Halbe Preise. 7 Uhr-
Neuheit: Der LcbenSschüler.

Zim̂ n
Verkaufs-Angebot nur an

Verbraucher
1v«0 Stückm. 64. -
<800ä h u. 200ä 8)

E$tmrban&°/oo 72, 50, 80 ,-F ..
m , 90, - (00,- 150.-
Versand Nachnahme.

D. Guttmann,
LharlottenburgF..

Potsdamer Straß« (2.
NB . Meine Zigaretten

und unter Garantie aus
reinem Tabak ohne Rei-
mischung von Hopfen oder
dergl- hergestellt. (8631

künstigv Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist naA 4428

|J. Chr. Glücklich,
Tel. 6656 . Wilhelms» . 56.

ehemaligen Museum®ie  Ausgabe der Karten erfolgt im
"Nd »war:

8)  AnfankLLu " 43/45 fÜt  H - ush- ltungen mit Namens-
A — B  am Montag , den 14 . Januar

„ Dienstag, „ 18.
„ Mittwoch, „ 46.
„ Donnerstag , ,, 17.
, , Freitag, „ 18. „
,, Samstag , , . iS , „

Montag, „ LI. „
Dienstag, „ 2S. .,

eLLÄLLL-"'“ - -
Ar . 50 000 50 .160 am Mittwoch , den 16. Januar
Nr- 50 161- 50 320 am Donnerstag , den 17. Jan .,
alle wetteren am Freitag , den 18. Janus r;

C- P
G - H
J —K
I U
S —B

8
T —Z

a m Sa  m s ta  g. b en  10 . I an  u a r.
Dieiiststunöen:

vormittags 8—12 Uhr. nachmittags 2—4)4 Mir.
Borzulcgen sind:

der Haushaltausweis,
die Biarke>iausgabekarte und
die z. Zt. in Kraft befindlichen Fcttkarten.

. . Di° Jctt -Kundenkarten werden in je 2 Stück verausgabt
die sich durch ein «rarbband unterscheiden. Die Karten ohne
Farbband sind für die Verbraucher selbst bestimmt, während
örekenmen mit Farbband als Gegenkarten an den Lieferanten
abgegeben roerden müssen, bei dem die Haushaltung Kunde zu
werden wünscht Der Adagistrat behält sich jedoch Zuweisung an
^ " anderes Geschäft als das gewählte vor. Jeder Haushalt
darf „ch nur bei einem Lieferanten cinschreiben. und muh sich
Lieferant an Hand des Haushaltauswejses überzeugen, daß ihm
die richtige Anzahl Gegrnkartcn des Haushaltes ausgeliefert
wird : andernfalls bat er Annahme der Kundschaft zu ver¬weigern.

Lelbstvcrsorger haben nur Anspruch auf beschränkte Fett-
karten. Bei Kartenabbolung baden sich Selhstversorger als
solckic zu erkläre», andernfalls sie sich strafbar machen.

Die Haushaltungen inllsseu auf alle Fettkunbenkarten die
auf der Markenausgabekarte bemcdlich-e Haushaltsnummer , fer¬
ner tfiren Familiennamen und Wohnung setzen und Karten dann
spätestens bis Mittwoch,  den 23. Januar bei einem hiessgen
Buttergeschäft zwecks Anerkennung der Kundschaft abstempeln
lassen. Auf Fettkarten , die erst nach dem 23. Januar dem er¬
wählten Geschäft eingereicht werben, kann für die Woche begin¬
nend mit dein 28. Januar kein Fett usw. verabfolgt werden. Tic
Butterhändler haben die bei ihnen abgegebenen Fcttgegenkarten
am 24. und 25. Januar auf Zimmer 43—48 des ehemaligen
Muieums zur amtlichen Zählung vorzulegen mit einer Zu¬
sammenstellung in doppelter Ausführung auf vorgeschricbcnem
Formular , das ab 21. Januar auf Zimmer 58 daselbst erhält¬
lich ist.

Streng rituell lebende jüdische Ĥaushaltungen , welch« statt
Margarine rituelles Fett  zu beziehen wünschen, müssen
dre bei der Kartenausaabe erhaltenen neuen Fettkarten vor der
Abstempelung in den Buttergeschästen zunächst im Israelitischen
Grmeindebüro, Emser Straße 6 gegen Fett -Beschränkungskart-nirmtauschen.

Alle Butrergcschäfte smd verpflichtet, bei Endbelieferung der
alten Fettkunbenkarten. diese einzuziehen und zusammen mit den
dazugehörigen Gegcnkarten im ehemaligen Museum, Zimmer 88abzugeben.

Wiesbaden, den 10. Januar 1918. (388«
Der Magistrats
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— - - - ■ -M , Rbeinttr . 1U9. I.. 7.3im .-Wobn.

^ » llilMÄJ "" ’ acTri 'SniU«
— 7-« immer Wohnung

(Sonne «?.). reiÄl. Zubb-, Gas.
clcttr . L.. gr. Veranda W| ;.
1. od. 2-Eta «, z. vernl. Rad-
81hol»saUCC 11». W _V.6 ~

Wiesb adener Zeitung

■imiilHiilUH » i Rndesdkim. St SI H». derrfchS " ®®®®®" " « iv^ hn »fliobug. Nak.  l . It8- f
■ Mittel -Wohnungen ■ ^ .^ „eimers'tt. 21. 2 tftts,.
®_ __ _ c nanniiM I horiffb. ar . *

z « » kKol >M >i!er

1
cstall, Sdmuoeu. äuv. « e*
flüpel» vv. « udit. i. ftticge-
Fiivai od. Dame (ehr gc-
cifiue;— »nd sicherste Kao>-
talatilaac —inmitten idum.
ca. 5200 'Jm grotzem

Wein-u.W.-u.harten,
Iber iii-Tca.>2hübsche au>Rinastr . lommende Villen- >

Banvt - einfietcilt ist —im U
.AWium-Solbad Kreuznach

innerb. tckon. «cuelt Villen
Viertel , und nur ca. 5 Mi»,
v. Kurv- u. v. Hauvtbalm-
. o, cnlternk. zu verm., bezw.
!l,r die i. Hnvolhel von

1
32500 mjofort bei ge-
ring.Anzahl, zu verknusen.

!sHa !WksP !iSüur "L.
Mil bellen Sale », geeianei tut

heileres Reltamanl'Ä‘
atttzopadWe Anstatt,
Aertanochaiis ,n \Zb'*' *

an . ovod. Ülrtitel vv.. re.

Antiquitäten ' “ö JK ’ 7Mi. Aabrit' lüt Feinmechanlk
iEtektro-Motor vorhanden»

iofort . .. npr ? ad. zu vm. Nab.kill . .. zU Nett . Karlitrahel. 1.

Villa,
»lllllll!lllllllllllll!lllll!̂ !!llllllllll!llllll!lllllllll>lllll

in kl. Park , prächtiger Ruhe-
sitz, in feinst. Lage Weimars,
verkäuflich. Borzügl . Kapi¬
talanlage . Gesl . Off . unler
H . 284 an die Geschäfts,
stelle dieses Mattes . [*1082

5u vermieten j

VHailSBB E
n Grotze Wohnungen t>
■ ■a 7 u . meljr Zimmer

ftolou. Adolisböbc. Villa , entb.
7 3 . u. 3dl, . ueu .. ar . Gart .,
a. fofoii zu vm. ad. z. vcrk.
Vel dal. Nallane , « tr . 2„ r

«I . Burgttr . II . Ecke Webeta..
7 . Zim. >Avüna mit " ichN
Bnbebör ioian t» verm -

Dambachiat 20 und SO in die
Vochvan.- Wob». v, 7 3tm-
auf laiart zu vernu elen.

Wlenbergplai ; M . 2,
Ich. drrlchsil 7-3 .-W. »>. rl.
3bh . a. foi. ad. iunt. z. vm.
iUeih b ftoiisoermnltei .J»

UflH.Mvr.Oiniq ,54. 3.. 7-3 -29 .
a.fuf. z.v. N.dai.b.Hausverw.
oft Äai(.*'Äi'.»3t. <4. E,da . •

□□nOPüEQOaCiaaQnanna
6 övmmcr p

oanaoDnnadöaaaDDDDD

S *ecrid )iiitlid ) c 6 * » .

? - Zim . - Äshm » !ze»
ui Vllla a. ioi. zu vm. Valn
dlli' iandrastr  8 . "-pari -2.

An a. Rinnt 5. 3. 3t .. 0-3 . W.,
ii. ioi. z. vm. Anz. 10-12. 3-y_!.

Brebrimer « traue SO. Va'-t.,
herrschaftliche6 - 3lm . - Woh-
uun&. Gas . elektr,idi vko t.
Magen-Heizung. Bad . 2 Met¬
ier. Maniardcu und tonst.
3nde!iör . Preis 2800 More./,

Dovb. Str . 58. n. Ä.-'i .-ch-. s..
ar . 6-3 .-W. m.a. 3bd..

,1 l«. i. N. d.u.Rkeinit .106. l. T
Friedrichs! 30. >. Gr . 6-3im .-

Wahn. z. ocrm. N. 3. « ton. L
äcrcntiariciillt . 5. 3. 6 3 m. 3 -,

[Mn* u . v.. iof. Nab. 2. t . 7

ttirchgahe 2\
6» nvi,[io R—ftŝ inimei*

Herriltzsill.SiUa
möbliert oder unmöbliert , mit

grober (einer Diele. II 3 >m-
mern. 2 Bädern niw. mo¬
dernen Installationen und
groll.. alten Garten . Main¬
zer Ltr . 27 zu vm. Weib. dal.
im Büro . Televlwn 141.,. v

BilluBüchmuherstr.?.1JL
~| 5 gr. Zim- m- Bad , Ball .,

gr. Veranda , nebst 3 gr.
Fronlip .» U- Mädchenzim.
mit Gas , clekir. Mchi, bre
Hälfte des Gartens , weg-
zngsbalder per l . April zu
verm. Näh . daselbst und

( Webergaste 43. Tel. 1333

Hüb,che cxtjlrt in ruhiger
mooeine sonniger

Lage mit prachtv. Fernsicht
Vingertftraße 29
nahe Parkstrage 53. mit
(O Räumen , Zentr -Helz..
elefrr. tftcht, 2 Veranden,
Gärten , für nur 2IO" M.
owrr zu vermieten. Näb.

>Marlür . 15, kl.

Herr <cy . Lanvyaus
9 Z., Diele-, .Heizung, elektr.
Licht, gr . Gart ., ivi. zu vm.
Lfterl . llirter W. 374 an die
Geschättsstelle ds. Blattes , r

ifciciu id"ü . 45 1.. 3 3 .. Bad.
3trlh .. Auiz., auf toiovieu.
«rüder zu vermiete». Aabe-
res tin 9aden. _ f

ftn Villa m. tvenif. u. flt. tsia,
8 3 . «Vit . u. I. Et .» mi  om.
Vimii -frühe. Warreiti . -! ■'

Eckhaus Abolistr. 16 u. Adel-
beidiir.. 1. St ., « ubi., « 3.
m. « ad. gr. Balk.. >. Barg .,
reich!. Zubeli.. a. 1. Ävr. ad.
sp. z. vm. Le», p. 10—4 Uhr.
N. Ädolfttr. 14. Weinb,: »ebr
gceign. (. ar - Büro , insbei.für 6 . Aerzte n. Rechisauw.-e

'.'ORüflafie 1.
Ecke MaikinraKe II Moderne
8-3linmer -Wohn. mit Bad.
^bfMutip u. Perionen -Aut-ust
a.  Ioi . o, foätet s. verm. Sevr
geeian. i. »4wch- od. 3almar .zt.
illäberes Hiiduer Bismarch
ring 2- i Eernsor . 42 >

BMa Nerotal 8,
Hoäwart.. homh. 8-3im .-W.,ftentralh . »sw. z. v. N. dal

2 « -. grobe 6—8-3 >mmer-
Wobn. s. Aerzte od..Büro ge¬
eignet. ioiort od. iväter zu
vermiete». Nä heres Laden, t

Klarcntbaler Str . 1. Schon.. 6-
3 .-W. a. (oi. vd. ir . z. vm. r

VanggaOe 10. 2. St .. 6- ad. ^3 .-W. Näd. Ävrs.-Gelch. r
Villa Leisingstr. 12. moderne

6-3iiii .-Wolin. zu. vermiete».
Näheres beim Hausmeiner
IM Souterrain. _ _ _ 1

Vaii9«o0c 16. ’i.. ich. Wodn . 6 o.
7 3 .. Warmwanerl ». I». Arzt.
Nnwait >Büros geemn.) lol.
od. (v. zu vm. Rad. auch betr.
Besicht, im ilhrcnlade » od.
Nerotal HK Sochvarterre.
i t |.| ruiu)n 578.) _I

Diöii 2amWt 15,
1. 2t ., 0 3tm .. Bad . Küche,

Mell.. Maul ., in. Gas n^Gl..
zu vermiete». ?iäb. lr.au-
misitr . 33/35. Laden. .1

NikolaSttr. 13 ist d. Part, - W-.
bestell, aus 6 3imm . lbiSber
Büro des Sru . Ncchtsauw.
Biesebnäil nebst Bubcl». los.

v. N. K.-Erdr .-Ring 67. l . s
Nikolassir. 15. Erdgeschok. 6

bis 7 Zimmer . Kiicllc. zwei
Maus.. 2 .» lo(.. GaS. Elektr.
Bad . !os. od. st' cl. , . vm. N.
das, od. Adelbeidilr. 28.

NitalaSitr . 42. 3. St . lk.. 6-3 .-
M « ad. K-. Blk.. reich!-
3ubeliör . au! 'oion vreiSw.
z. verm. R. P . vm. 11=1 Uhr
.,ä •Mohiilniiif’afcf■4»r 7 ’•

ÄlHiMMUlAg.
1. und 3. Stock, schöne6-3 :m-
mer - Wohnungen mit 'Bad.
Balk. n(w.. an! loioii zu
um  Näli . rrnnienitr . 44. l .v

Rhein,ir . 107. Ul., 6-Zim -W..
i -;5iI .11.  zu vermieten. v

Riidesbeim. Str . 17, Hocherdg..
6-3 .-W. m. Z.. Bad . Balk..
l Bim. i. Erdgeich. saf. z. v.N. Alerandrastr . 19. r.. 1294.T

Riideskeim. Str . 21. Hocherdg..
sch. gr .6-3 .-W. m. 3ub ..Bad.
Erker. Balk.. (oi. zu venu.
N. im Büro »

Schlichterstr. 3. 3. St .. 6 3 >m.
mit Balkon. Bad »sw., aui
gleich oder (väter zu verm. t

Schlichterstr. 10. 3.. 6-3i,m-W,
m. reich!. 3b . N. das. 3. « I. r

«rftiiBCühoHfr 14. Hchv.. i. Ei -
Villa . sch. iteincl . 6 - Z -W' ..
Sveisek.. 2 Ver .. Gas u. rchl.
Zilbeh. a. (os. od. 1. Avril 18
zu verm. Anzuk. von 10 Uhr
ab. Näheres . daselbst und
SchüSenbosstrahe 15. Erdae-
schab. *

, 5 Zimmer auaana
«deldeidstr . 51. 2. Stack. 5-

3im . - Wohnung solort oder
soäier Näheres Parterre . I

Aaelbeiditr. 57. 2.. (ck. 5-3 .-W-
a. 1. Avril 18 zu verm._ t

Adelheid«». 84. tost
iu verm. Na ii. Part . 7.

Aüoltstr. 1. 5 Bim. n. Zubev.
t>hüb im csi)cbittt)u»büt:u.

Adailltr . 14. 1. « t-, 53iin . Hi.
Ball .. Bad. 2 Main.. 2 Seü.
u. reickl. 3ub . au, iomnzo
verm. Preis lOOU.rt. Rah.
ml j4iirn der Weiubdl«. '

Badnboiiir . 0. 3. Stock links.
5 . 3 :>».-.Wobn. bei. « übe.»..
«alkon ui io. aut ioiort oder
war. N. Louis ftranle . Wil-
heluistr. 2d. Tel. 415 od. lin
Säule 3. « lock reckts.

Bismarckr-, 24, i .. 5 -3 .-W. auiint « ismarcknna 20. 1
BüSingrnstnl . 5-3 .-W, i; MD.ty m g,iiine iii . Bad, -i-ltleaiu■
Tambachtal 10. VS.. 1. Cbctfl..

S-Z.-W. m. War Mw u. Badc-
einr .. Gas . el. L,. Balk.. am
ioi. z. verm. Nab. b. E. Pbi-
lirivi. Tamachial 12. >. « t,Ti

Tvvüeim. « tr . >0. 2. Gl. 5-3 .- ,y , „ebit 3ubel> zu oerni. r
Tatzdeim.Jtr .25. 3. r.. 5-3 .»W-

deig.. ioi. z. v. N. volman»
>>, eieniusitr . 45. Tel. 184̂,

Datzd. « >r . 40, 2.. vensch. 5-3 -7
SN n. all. 3bb ioi. od. ival. r

Totzvcimer Jtr . 60 2.. N. Ring¬
kirche. gr. berrkck. S - 3 -« -
auf_ ("i._ 3-vm.,Nah .,Part . . >

Totzb. str 61. gr. mod. 5- reiv.
V-3 .-W. in. all. 3bb- Erter.
Loggia. El,. Gas . Tovvel, ..
Lonueni .. >o>. N. Vdü. 1- 1-ft.

Truücnilr . 4, 1.. 5-3 .-W- >n>t.-ii,,, ». KSnJl  ui verm >
Eimer Str . 47. f. ich-5-3 -7.W- m.V 3l,K.. 1. 4. 18 vd. (vat. f
Erbach Sir . 3,1 ., 53 M.ui.3.

nuna aui iotoit »erin . <
Gerichisitr. 5. 1.. iebbne 5-3 -

W. (a. vast. f. Büro Mw. zu
vm. N. Meuchner. Wiesbad.
Allee 92 Televdvn 4c25. „j

Gocibestr. 22, 2.. 5 -3ini .-Wod-
nmia aui »ofort zu  verm . >

Gondeür . 23. >.. 5 - 3il »mer-
Wvlinuna zn verniielen.  r

»orsarluir - « . . . - --
derrlch. gr S-3 --W.. « .. Erk.
Balk.. Ioi. od. Ivar. zu .ver>
mieten. Näkeres daielbn. t

Scharnborftitr . 22. Sv« .. (* . 5-
7t -W N. Rüdesd .St 31 l. i.k

Schlichterstr. 9. 1.. grolle vollk.
5-3im .-W.. neu. aut lol. od.
(vät. z. » N.6>oet de!>''. l8.l .k

Jchüvendosstr. 12, 1. « totf. m
Elagen-Pilla . icbone ^reige¬
legene 5-Zim.-Wobn: « veiie-
kanu».. Bad . Moblen-Aunun.
oergl. Bernd ., Balk.. Gas . el.
Lickt, und reichlichem 3nbe-
dör aui sofort oder 1. Avril
18 zu vermiete». Anzul. zu
jeder Beit. Näh. Schutzenbvt-
stralle 15. Erdgeschon. T

Schlichterstr. 16. 2. 5-3 .-Wodn.
au! sofort oder lvater zu
»e,m" eie». Näll. daielbn.
chwalb. Str . 43. «r. Lage. -..
5 3 n. 3bll. z. 1. 4. 18 z. m.1

Schwalb. St . 52. a. d. Ei»s.« >.2.
5 3 .. 3th . N. Em!. St . 2. v̂ 4

Sckwalbacher « tr . 52. 3., biä,.
5-3i, ».-W»lm. zu verm. 1

rannnsstr . 64 1. Wionc 5-3,-
Wolin.. Bad . Balk.. el. y.toi, od. (uärer.  Nab . Part . r

Waüuicr « t. 3 V. 2. o.ä.St . gr.
5-3 .-W. in. a. 3nb !,. a. 1. 4.j_

Für Arzt od . Vnro
WrbergaNe 8. 5 Binimer und

3ndei>.. a. ioi. od. lvater zu
vm. Alles Näb. daieib» od.
Parkstrane 10. 1. Stock,_+

WeiKenburgsi.3 P . 5-3 -W. ftan.
». vm. Weinenbnrglt.3.c' T

Würtbltr . 9, 2.. an RbeiMtr.. 5-
3 -S» Bad . 8a0 ji.  Nah

Wi-landitr . 14. Ecke Kiovüockit.
int ., hock herrsch. 5-3 .-W. in.
Sein. u. Warmwast' erveri . aut
1. 4. 18 zu vm. Näb. dal. im
Büro v. Wielanditr . 14. P . l.r

OOllllllOdlllLIlILIQcillldLIdQlTld
O 4 Zimmer □
□aonnaDODDoaDDOoDDa
AdoUstr. 8. Mib. I . St -, 4 3im.

u. Bubel,. am 1. Avril . Nack
beim Hausmeister._ __ l

UM « « 31

Marktvla » 3 , freie Lage, nabe
d. WilbeiMstt.). 4 - u. o-3 .»
Wabn. mit Bad . Balk.. Per»
sonenauizug. eleftrifcb. Licht.
Bentralheizun » ufro. au»
ioiort ober (vSier.

Näheres Büro Parterre
links. _ — — -

Marltiir . 12, « bl,... 4 3im . u.
'Mü? i - vm. N-. Tavetenaesch.
«ernitein Nachila P ar , '

Moritzstr. «0. 4 . Bim.-Wodng.
nni ioiort zu oetwieten. _ <.

Niedermaidür 8 4 3 -«■3 - I-1
Cronienftr . 54. fth. 4 - 3 .*^

Part od 1. St . zu verm. ±
Oranienstr . 45. 1. Stock. Ltvlle

4-3 >mn>er-Wobnung aut w-
fort zu oermieten,_ _L

Phjlivvsbergstr . 30, P . >.. 4-3 .-«r .Schn., unterm., sot. o. tv.,.
Rbeingauer Str . 13 3. St ., 4 3.

neu derg-> >o,. zu verm. 1
Notierst. 12. 4-3 .-W. a7st N. LN
RSdrrstr .4,' . P 4-3n ".-W » .-Nil Gart , »sw. I. Q. >val. I.
Röoerstr. 42. (» orte 4-3 -W. m.Moä Rleftr .. ivi. od. >val. 4
Rüdesd ' im . Sir 23. >.. aei . 4-

^lm .-Ä0b n. a.  Pin .ji
SaataaNe B> 2. 4-3 .-W. »■»•1
Scharnborttstr . 48, 1., ick- 4-3 -

W u>. Bd Mdl.-Aniz. u. 3bck
n,> oh. !o. Näh. Pn . r. 4

Jtiitstr . 33, Prt .. ich. 4-3 .-W-,
10-441 u. 2-4 Uhr. Ali. Nab.78 Pri . b Klein .7

Sdiiilplioiitwp l.
Ecke Langgaste 4-3 >», -W^>>-
rtrotttiu . zu verm Nab. « ,
Llambiirger. rstiuggaste <. ;.

Tannusstr 41. 4 »ckw» 4.3,*
W.. Bad. el. L-. Autz.. Ioi.
od. später. Näb. , . stock. "

Webergaste 49. 2. St .. 4-3 .-W.
au! fofovt ,u verm Näck
im Ecklaüeu._ I

-m-iif.iiiltr II . 4-3 .-W. *- oni,i
Wielanvttr . 24 lie.rticlittl. 4-3 .-

W d. Neur. ciitfn.. (ot. 0 »O l
Winkeier Si . 9. 1.. 4 3 . u, 3bb.

fl. foi. z. v. N. das. b. Hsvw.
od. Kolk-Kr dr.-Rlua 74. P . 4

Wörtbitr . 9. 2. St ., a. Nbein-
str . 4—5 Zim.-Wobn.. Bad.
750—850 Mark. Näheres

_j . Etage._ _ _ _
Borkstralle 8. 1. Stock. 4-3im.

mer-Wolinnna zn verm. r

Mittw och, I « . Januar ISIS

Villa Viktoria«». 1«. herrsch. 6-
3 .-W.. rchl. 3bl, .. Bad . 2 « lk.
el. L.. z. verm. Näb. l . stock.
Anzulelien Ul—T 1 6 Uhr ^

Ecüwohnung»

I
Wolm. Z.. 4. Pe»,.-3w.

,ehi geeian., auf iof. zu vm.
N'öd lstiieinstr lOO. 1. 4

Villa Viktoeiattr . 18. 8 Bim. u.
reichl. Nebenr.. vreiSw. »u
verm. od. zu verkauf. Näh..
auch Beicknung, n. Beschlei-
dunaen Angustastiasie Nr . 10
Üernivrecher Nr . 293. 4

DaunuSstr 14. Ecke Geisberg-
(traste. 4. Si .. 6—7 Bimmer.
a. geteilt. Ausz.. el. L.. Gas.
3trl !, .. n. ioi. od. (väi. z. vm.
Näb >m 1. Ll bei Saas . 1

TaunuSfte . 34 35. 1.. Stock, 6
cocnt. 9 Simm ., Bad , Gas.
Elektr,. Lift. Koh!ena»s;ng,
vaiiend für Arzt, an! (o-
sort. - Näheres dciielbst im
Luden, _£

Wa'kmiibMr. 48. !„ Villa , 6=
3 .‘25., m. Ztrlbciz . fof. ock
(vät. z. vm. Anzui. 10—1. 4

Gnienbergstr. 4. 2.. in »reiael.
Etugenv.. 5-3 .-W. m. v. 3b ..
Bad . 'Balk.. 3Il,z. ».alle Beau,
N. Aieranürastr lO T-42.»4 >

Serderstr . 19. 3.. schone5-3 - -
W mit Bad. elektr. Lickt u.
reichl. 3ubl>., ganz neu der-
gerichiei. aus las-P >d- sval.
>u verm. Näb. 1. « t. IkS. <

Serderstr . 10. 5-3 - W.. a. so!,
, 0 N dui. ft. Paul ». I .sl .'-'

ftahnstr . 44. 5-3im .-Wvlinung.
720 Ji  zu »ermietem_ T

Fdsteiu.Et . 18. 5 Z.-Ä . '». 3bck
„ Gart , z. v. Aiizus. 3—4._4

Kaiier-Frieür .-Ri »S 45. 1. ®t.,
5 - 3 .-Wohn. m. Bad . el. L»
2 Mell.. 2 'Bali ., au, 10,ort
au  verm . Näb. Part , lks. 4

Kaiser-Friedr .-Ring 64, 3. St ..
6 3lm .. 3 »beh.. aus 1. lc.lt,
z» verm. Näb. Parterre . '!.

Sirrfmafic 44, 8. sehr schöne 5-
3 .-W.. i.3tr . gelea.. b. Miete
«immer - Wvbn., im ociltt.
gelegen, viele Räume, wiort
zu ncvnii eteit. _I

Klareiual Sir . 2, 5-3 -W. i„u ’-t
Miopiiorfn». 19. 3. herrsch. 5-3 -7

Wvbn. N. du!. P . r.. Kovv.
Mlovstockitr. 21. 1.. eleg. 5-3 . »

W in. Btrlb . »iw. z. verui. r
Lnremburgstr . 9. herrsch. 5-3 .7

29. zu verm. Näb. Pari , t
Mauritiusstr . 14, 2. gr.5-3n—

in. 211t. a. ioiort . N. 1. « i. ))
2!>ioritzstr. 44. 2., 5 - 3 -- Wohn..

neuzeiil. aus 1. 4. 18z. vm. 4
2NoribNr. 47. l . Si .. 5-3 .-W. 4
Müllerstr . 5. 2.. 5 3 .. I Badcz..

2 M!.. 2 Mell., Blk. n.d.Gart ..
o. ioi. z. vm. 2!äb. i. Hanse. 4

Nieiierwldst.14.2.. sch.53 . N.P .4
Oranienstr . 33. 3. Stock, schone

grolle 5-3 .-W.. »eu berger..
Gas . elektr. Licht, reichl. 3u-
beh- fof. z. verm. Näh. dort
Std . 2. od. Adoltstr. 6. 1. 4

Oranienstr . 37. 3.. ick. 5-3 -W.
mit Ziibcb. auf sofort oder
später zu vermieten. 2>abe-
res 1. Stock. '

Oranienstr . 45. 5- und 4-3im -7
Wolm. ioiort zu verm. "

Pbilivosbtrgttr . 25. Tietvart ..
5 3 . n. 3nb 2!. Sarbolz . >'

Phjlivvsbergstr . 29. 5-3 -W. fof
nh fn. N. b. Becker. 2. Si . 4

Rbeingauer Sir . 11, 3., 5 3,.
Blk.. Bad. el. L. n. Bub. fof.
,,1um. ii. '« leirin' lr .5. Waaner 's

Rb-inst. 701.. 5 3 ., m
el ? . N. Lulfemtr. 19, P . 4

Rbeinttr . 114. sch. ar . 5-3 .-W,
Näb Rbeiuslr. 117. 4. St . .T

I. Si .. idiöne, ar . 4-3im .- W..
neu dergericht.. w>. , ure
zu verm. Nab. Pait . rechts
oder beim 'Besitzer Rode>7
urolle 41. Rauch. __I

Am Maiier-3r >edri» -Bad 7. 4
Zim.. soiori od. ivater . auch
mobi. zu verm. ,>la!,. dal. '

Am Kaiier -Friedr .-Bai» 7, 1. 1.,
sch g-3 .-W- m. all. Kom,.,
!oi. od. später zu verm,_r

Bismarck». 1, Ecke Totzb. Sir .,
1 2t , 4 3 .. Souueni .. Ver . z,
vm. i>!. D>»o. Mochenheimerr

Bismarck» 11. 1. St . nwck4-3 .-
38.. ei. L-. Bad , a. svi. z. v. r

Kismarckring 11. 11.. ar . 4-Z.-
Wahn. iiir 809M *• verm . t

Bismarckring 22. 1. St ., «r . 4-
3 -W. 0. ioiort zu verm. r

Bismarck». 41. 1.. ar . mod 4.
3 -W.. statt 1150t. n. 9->0 .«
ioi. od. ivütcr zu. verm. i

Bülvivstr . 3. biibsche sonn. 4-3 .-
W.. Part .. 2. n. 3. Et., »ob
0. sv. N. Zeltman ». 1. >ks,,4

Bülowstr . 11. sch. 4-3 .-W. nut
Bad . Balk.. 2 Maust. 2 Mell..
Gas und elektr. Licht. Nab,
1. Stock bei Werner.

51 Burgstr . 9, 4-3im - W0H7
inmn. sofort vermieten. ^

Tambachtal 5. ie 4 gr. 3 .. Back
Elektr. 1100—<69 Jl-

Tambacktal 16. Gib.. 1. Ober».
4 3 . Badez. Blk. Gas . ev. el.

> L.. a. iof. »u vm. Nab. bei
C.Philivvi  Damb achtal 12, l 7

Eniier Sir . 58. Villa Lahneck.
1 4-3 .-W. m. 3bl>. an ruck
Fan », a. 1. 4. 18 z. v. 'Anzul,
van 11—12 und 2)4—4._t.

Ellenbogennasse 13, 1., 4 3 . »>,Etoa n EI. bei Schweitzer, v
ftrankenstr. 23, 1., a. Ring . fd).4-3 -W. 21nznst zw. 10u. 12.x
Gaebenttr. 9. 2.. 4-Z.-W-. fo4-T.
Gaebenstr. 12 , 1 Stock links.

4 - Bimmer -Löoünnng. Halls
bat fein Sinterbaus _ l

Goetftestr. Ecke Moritzstr. 5V. h4 3 11 rriil. 3bli. Nah. Prin

«KS -M -BllÜMg.
2. Si -, Rlieinitr . 115 m. Bad.
Gas . el. Lickt ». reicht. Bbli.
au! iösort zu vermieten,
istäberes daselbst. '(

Rbeinttr . 123. Ecke Kaiser-
Kricdrich-Riii». ist die erste
Etage von. 5 3 >>nmern . Bal-

' ko». Erker und allem 3u-
Nelilir -II vermieten. 4

«oettzestr.. Ecke Moritzstr. 5«. st.
4-5 3 . m. 3bb -, 2 Bist , kost su
vm. Nab. Part , bei « cha,er.4

HerrngartenNr .lv . 2.. 4-3 .-W..
g. neu berg.. a. sost z. m Nab,
dast 11. K.-Kr.-R. 74. Erda.

Klarentaler Sir . 3,st . 43 .,K,
Rad . 2 Ma nst. 2 Keller, v

Körner »» 2. Prt .. 4-3 -W. n>.
3bb. a. sofort zu verm. t

Kürnerttr . 8 4-3 .-W. a. st P .i.4
Langgasse 27. Eckwbg. _v. 43. ck

3 . a. fast N. Goldaafse 18.2.4
Langgasse 24. 2., sch 4 - 3 .-W.

m. 3bb - auch st Büro 0. für
Arzt geeign., a.,ios . »■ verm.
R. b. Maeckel. viltaelch. dastr

Lvreley-Ring 6 st. mod. 4 3 .̂
neu beraer . s. 660 Jl  z . v. t

Luremburgstr . 4 3. Stock. 4-3 »
Wokn. in. Bub, out ioiort .j:

Luremburgvl . 5. berrsch. einger.
4-Zim.- Wobn.. Hockvrt. mit
reichlich. Bubebär. sosort zu
vermieten. Näberes daselbii
aber Müblgssse Nr . 7 bei

□□üQDDDDaOD a aDDODDO
□ 3 Zimmer g
□□□□□□DDDDnDDGOODQQ
Adler,tr . 18. Vdl,.. 3 -3 --W. 4
Binaertttr.  1. 3 3 >»>. 1». 3nb .4,
Bleickstr. 11. Snso .. 3 - 3 .-W.ook 1. Avril zu ve rm. 4

Bleichstrasje ÜO,
3-3i »>.- Wob», auf 1. Avril
<n vermieten._ L

Blnckerstr" . « Hü. 1. 2t . •'■3 -7
Totzbcimer Str . 54. herrsch . 3-3 -Nl N. Rnüesb.« t. 31 l. l. i
Dotztz. Str . 63. Vdli. 3 - 3 .-W.

in. 3bli- a. ioi. zu verm. t
Dovtzeimcr St ». 87. Mtb, ivun-

3-3 .-214 Näb. Vdl,. Vrt . t . j
DotztzeimerStr . 195. Vdl,s. 3-

Bimmer.-Wobn. mit allem
Birbebör billig  zu ver-
mieien._ __ -f

Drudenstr . 8. V . i.. ll-3 -W> -,f/
b, « iciii’niiami Vdl,. _ __i

Ellenbogengalle 7, ivbl. 3-3 --
W.. Vdl,. 1. Sl .. sowie 2-3 .-
Wob,,.. Stb . 1. Alles Nab.air :i I , liei Oenmniin. 1

oilenboaeng 9. 3-3 .-L8. ioi- 1
Fn Villa Frankfurter Str . 14.

P . hochl,. 3 Bim. 0. Kn. lieb,
m. Kochgel). Ga«, elektr. L..
Zentralbeiz . ustv.. so,, odri
später, zu verm. Nab. dastParterre von 11—» ül,r. _ <_

Franken str. 23. st. n Bismckrg,
N-3 -W . 2Mell.. 480 G8». IG

Fra »ke»str.23 H. P . 3 3 . 360-// <_

SrM . Ml .- 8lirl . -B,
3 3 -, schön, rnb. m. all. Komi.
d. Nenz. bist. ioi. z. vm. Nab,
Rer,Vit.. Eltvill . Skr . 21. P,r

Grabenstr . 28. 3. St, ., schöne
3 . Bim.-Wohn. a. svwrt zu

N. das. 0. Prt . zn ersr .s
Goebenstr. 19, V.. ick' . 3-3 .-W..

I Sr .. G.. Elektr.. Sonnen, ..',.
Gnstau-Adoli-Slr . 16. ar . 3-3 .-

111 3l,li a. ioi. Näb. Laden?

grob. Wirtickaktsraum . au»
a. Lag., Büro od. dal. »er« ..
ganz od. geteilt zu verm. Ssth ilrmi Bimmermann . bat.T

Stleittftr. 11. Herrsch. 3-3 .-W.
mit reickl. Bubeh. su oerm.
Näb. Gartenbaus 1, St . T

Kleiftstr. 15. Part ., ick- 3 - 3 .'
Wobn. mit Bubeb. aut . lowrt
zu verm. Näb. Wieland-
stralle 13, Park , link». 4.

Lebrstr. 27. Dcl,sk.. neip berg. 37
3 .-W. Alisch!. Einzust 12-4.4

Lebrstr. 18. 1., ar . 3-3 .-W. tu
Bbli.. Abichl.. a. ivr. uö-.| b-, 0. R. Lebrstr. 14 b. W«ll.4

~ct»ritr . 16. Mani .-W.. Ablchst.
3 3 . u. K.. 3bl>, lo' . v sv. z.vm. 8.' . Lebritr . 14 b. Weil. 4

Lorelrn-Ring 6. l. mod. W.. 3
„. 1 kl. 3im . f. 660 M z . vm. 4

Markt,tr . 12. Vdck, 3 3im . u.St.ioi.Ait oerm Nab. Vdck.2.. r . .
Mainzer Str 60. Tlei -Part .. S

Ltub . u. Mit. a. 1. 1. 18. sjfttlK
Kais.-Friedr .-Ring  57 . Prt .4

Manergalle 3/5. 3 3 . K- u, Kell.
.11 nerin . Näb. un Laden. T

Moritzstr. 44, 1,. 3=3 . - SBüön.
nt'u?reill.. aut  1 . Avril 18. i

•lliorittiir. 47. 3 3 . u. K. H-P -4
-neroitr. 11. P .. 3 .'st -K. U. 3b .4
g.'ernstr. 32. 3 3im . " . Müdie. t
Oranienstr 42. '" G '>-3tm-
Oranienstr . 19. 3 3 . u. SC., <910.4

mer-Wobnuna *•^vermieten.wäl, bei Dorr . Parterre . ;
Nanrntal .Str .ll M.E.  N -3 -WN
Rbeinttr . 47 3 - Bliu.- Wobng.

a. ioiort zu verm. P « ls:
Mark 006/—. Näheres Sin*
meiiladen dalelbst. *

Rbeinttr 70, P , 33, . K..B. tu•Uih ei. L. N. Limenst.IQ.P .r
1,' ietiliir 5. Mtb . ick. 3-3 .-W- 4
Ecke Röder- u. Nerostr . 46. eine

3- „. 4-3 -W. G.. el. L̂ lliw..
o»i ioi. z. verm.  Näb . Prt . 4

Roderitr . 35 ick,. 3-3 .-W.. sof-4
Rüdesbeimer Str . 34. 4.. 3 3.

und Küche zu verm. Nab.
«o,Ist,alle 7. 2. Ltock. T

kl3-3 -29. ioi. o. kv.4
SZUTit  s , 211 Ni' tb. 4-3 .-W. v.z.

Kl . SlhWlbMrSlr . 14. 1e
3-3 -W. I». Äii. n. Bbb. ätzt
1 ' Avril ,n vermieten. t

Iieingallr 6. schön. Wob»., 3 3.
Balk. st. Bnbebör. a. kvf. od.
ioät ln uerm. Nab 1. St . 4

Seerobrnstr . 6. Hockv.. 3 - 3 . -
At.. Gas . »i. L . arotz. ». wn.T_

T^ innSstr. 19. Stb . l . dir .Eina.
Vorder !,.. schöne ar . 3-3 .-W-
f. Geschält iebr aeeian.. zuv.st

rannnsstr . 64. Grtb . (» . 3-3 .-
W.. in. ivr. »d. svat. 'r

Wagrmaiinstr . 14. 3—4-3 > W.Näh Mirchga ne 11. 2. « t. 4
Sä , 4-3 -W) a. iof. 8U uerm..

öintb . 3a ettv. b. E. Müller
WoNinm 2tr . 3. 2.. Vbb. ^

Gustav-Adolsstr. 17. 2 3-Z.-W.
elektr. L.. Rad . 2 Keil., Balk.4

GnN.-Adoli-Tt . 17 3.. sonn. 4 3.
m. B.. « >k.. 2 St.  a . soi. i v. i

Helenenstr. I . 2. St ., ick,. 3 3im.
Wobn. an! ioi. z» verm. t

Hellmundstr 45, 3., schöne gr.
3-3 . . Wohn, ans kos. Nack
Sckwalbacher S tr . 47. 1. t

Hellmundstr. 69. 3 3im . und
Kü. Näb. Nr . 58. 2.. Ma >r,4

Herder»». 2 H. v.. 3 3 .. sost dill.
Näb. Vorderhaus *2. « tack. 4

Sirickgrab 14. 4 3 ».K !. z. v/r
Fatznstr. 25. 2 1.. ich. !onn. 3-

4-3 .-W. et. L... z. v. N. dastr
Kaist-Friedr -Ring 17. Part .. 3

Zim. m. Kab. u. v- -3bl>. aui
sofort. 9!äb. beim Hausm . 4

Karl »». 38, 3 3 . u. Kü. J-  vm,
Nöck Vorderbaus 1. >- t. "

Kastell»». 1. 3 Bimmer und
Küche m verinietcu._I

Kieoricher Jtr . 6. Sochvrr. u. 2.
Stock. 3-3 .-A .. Bik.. ». Erk,

---
Wallnker St . 4. H. st. s» . 3-8>m. ür . a* 4. "18 .1
Webergalle 56. 3 3 .. M.. 3b6 -i

I, Avr. z. vm. Nab. 1. St . 1-4

8 £ S»

SilöclHiinenW ? . »
a. fof. od. finit, zu vm. Näb.
sch. Sout - unterst . 3 3 -st. r^Bierstadt St . 7 Del 1021. -h

Harkst». 24. 1. Stock. 3 3rmm.
n Bubet,., elektr. Lickt zum
1. Avril M vermietein st

, » , » » » » » »» « » » > » >» » »
» « leine Wohnungen »
nflsafli 2 oinunet BIH68
i' Dtcrii».4. H. 4-3 -W. 460̂ (4
Adlrrstr .9. 2-3 .-W. m. 3 . iof.st

Kdlerftr . Nr . 22
2 Bit», u. K. zu verm, Näkck
Sinterbans 2.  istod . X.

Ad,erst» 22 2 3im . u. Kü. ru
DCVIH. Ml }. Vti). 3tOg . T

Adler!ir .28 23 .1.M.i.o.io. LLl
Adler»» 40. freundst 2 « im¬

mer und Kucke, mit u. oöne
L<rden auf ioiort._I

Abkerstr. 42. 2 3 . u. K. z. vm. st
Aüler»r.58D . 2 3 . K. K. i. A.st
Ädlrritr . 59, 2 3 . u. K.  z . v. st
Adlerftr . 62. Stockw. von 1 ü.

a Bim, zu verm. _ t  i
Adler». 66. 2 3 - ft. fof. o. fo.j  i
■■itfriromiMO M.. 23 .li.K.A.st
Bteicki«r.44 2 3 .. Kochgel.4
Bulowstk. 9. 2 Bim.. Slntb . zu -

20 . Ii auf toi, zu verm. 1  /
Dackwbg.. 2 Z u. Ä.. 20 mtst ]

N. Bisiiiarckr.2, . l .r . z.12-2.st  .
Dotztzeimer Str . 55. 2.. fck. uu

3 still mit od. ohne Peni .st
Totzb. Str . 121 Mib .. 2 3im . w^

K. a. fbi. Näb. Güiiler . _j* ,
Totzb. St . 171. kl. 2 3 . ie 22 u,

16 J{  mit . N. d. b.LebniatM/s.
Feld»». 3. IN . 2-3 .-W. B. 1-

zu verm. Preis mon. 23 Je-1
Feld»». 8. Stb . D.. 2-3 .-W. 1
.Irlbstr . !,/, ! . 2 3 . u. K. 1. z.v/4
Frankenttr .8 H. 2-3 .-W. N.H.14
A-antc„»r 1». H.. 2-3 .-W. GL.
Geisberastr . 9. Manf .-W.. 2 3^

K. .. Kell. m. Gas . N. l . r^st
Gneiienaullr . 12. 2-3 .-W.. T -.

20 .Vi' Mneiebicr Aorkit. 6.J1
Gneikenaustr. . 12, Stb .. lck. 2*"

3 -A! o kok 'Näb. GSllerckst
Gneilenaustr . 33. 2 Bim.. uu4i
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Häinergane 17. S .. 2 3 .. Kit..K-l, al. od. iv. N. B. 1. 1. 4
Zartingstr . 1. 2-Zimmer-Wobn.

monatlich 28 Jl.  4
Lariingttr . 8. 2 Zim. u. Äü..

iii norm Näb 1 St . r 4
Sclencnttr. 13. Bdb. i . Stock.

2 3lm .. Kü.. Keü.. a. ioiort.
zu vermiet. Näberes Sckwai-
bacher Straße 36. 4

Lelenenstr. 16, B.. 2-3 .-W. 4
Setenenftr. 18, Htb. 2-3 .-W. 4
Sellmundstr. 16. S .. 2-3 .-W. 4
HeUmundstr. 28. D.. 2-Z.-Ä . m.

ttzas. a. fof. iür mon.
Sellmuadtt. 29. H.T .. 2-3 .°W.r
Srümaaüstr .49. S .l . 23 .K.ioi.4
Herdcrllr. 13. kl. 2-3 .»Dw. au

einz.P 1os-o.1v. N.Berg . 8. *
Herdernr. 13. kt. Dachwbg.. 2

3 . u. Kü. a. fof. ob. io. z. vm.
Näb. bei Bera 3. Stock 4

Hermannstr. 22. 2 Zimmer und
Küche. Näb. Parterre . 4

Hjrichgraden 18. kleine 2» oder
8-Zim.-Wobn. Räb. Prt . 4

lbochttältenst lO B. 2-Z.-W.a.1.4
Zagcrur . 12. Stb .. 2 Zimmer.

Küche, zu vermieten.
ttabitfir.38, ar . 2-Z.-W. Avril .4
Karlstr. 49. Htbs. Zritv .. 2«i..

zu verm.. mön. Mt . 22.58.
Anfragen bortselbst. 4

Kteittitr. 15. Stb . 2. St ., sch. 2-
3im .-W. a. 1.4. z. vm. Näb.
Wielcmüstr. 13. Part . l. 4

Ludwlgstr. 8. 2 3 . u. Küche m.
Gas. Monatlich 14 Mark. 4

Eine mb. ,4rtu>.- Wohnung m.
Damolbciz.. elektr. Lickt an
ruh. Leute billig zu verm.
S üA. Langgalle 25.

Lebrstr. 12. H. 1. St .. 2 Z.. K. 4
Rauerg . 3 5, 2 3tm .. Kü. und

Kell. zu verm. N. i. Laden. 4
Muucrg.8u .11, 2Z .u. K. z. v. 4
Rauergaiie 12. Stb .. 2 3 . u. K..

mon. 18 Jl i . v. N. Bdb. 1. 4
Mittclstr. 3. 2-Z.-Wobn. Näh.

Kirchgalle 11. S. Stock. 4
Äüblga »e l7. Htb. D.. 2 3 .. K..

u. 3db. N. dal. i. Eckiaden. 4
»». 'UllüIÖIU. Ul. OÜIJ.

8u erfragen ^ebritra 'fte 15. t
Rerostr. 48 H.. 2 3 . u. et. L.

u. ionit, 3 - a. fof. N. B. 31.4
Ne ugastr 15. Eine 2-3 .-W. m.

Kücheu. Mani .. Seitenb . "1
Won m. groß. Wobn. Oranien-

str. 21. 11. 2 Ich. l. Z. m. BIk..
et. L. utw. a. alleinit. Dame o.
Herrn abzug. Näb. daselbst, 4
anientt.47 (8.23 .K. W.S!<.i .r.t

auentai.St . 9, M.T . 2 o. 3 3,t
ilivvsbergstr . 30 2-3 .-W. a
loi. Bet, von 1-3. N. Prt . l. 1

Rbciugaucr « 1. 5 Hckv.. 2 3 . m.
Küch.-Ben. a. bell. D. abzug.4

» Rteingaurr Sie . 17. 2 Z. u. K.
Näb. Part . Bdb. rechts.

Äeinür . 70. abg. 2 Prt .-3 . et.
L. a. f. Büro . N. Lniienst.19.4
auenial L' r n. Hu, 2-U.-W.4-tau

Ab» elchloü Wobng.. 2 3im . u.
Kü.. Gas . soß zuvm . Ried-
straße 28 lWaldstrckßei.  ^

und
4

Rieblstratzc 4. 2 Zimmer

Sicbiftrüfte 4 betzbare Man-
_ larde Gas._4
Nöderktr. 8. Froutsv .. LZ .. Kü.

aus 1. 4. Näb. 2, St . lks. 4
NSd-rktr. 24. k!. Tckiw 2 8im.

4u Perm. Näber. Parterre . 4
rPmctbetfl 5, Htb.. 2 8 . n. ft. 4
gljmerbctg 36 H. 2.. sch.23 . fof.4
»ämctbcrg 87. sch. 2-3 .-W. m.

sof. ob. svät. zu verm. 1°
Schacki nr . s,  Dach . 2 3 . u. ft.
S« ach,ttr 21. 23 . „. K. a. sof.4
Bcharnborstkt. 44 Gtb.. 2Z.-W.4
Muln . 4. 2-3 .-W. N. ■‘ö.  1. 1. v
Sedonltr. 5. H. Tachw.. 2 3 . u.
_Su.. a. s»f. ad. toät . z. trm. 4

obcnftt. 9, H.. 1. St .. 2-3°
. zum 1. Avr. zu verm. 4

feectabenftr. 28. Htb.. 2 Zim. z'
s- verm. N. Wen« l. Htb. II. 4
Steinaalle 28. 2-3 .-W. «. o. in.*
Steina 38. Lachst.. 2—4 3 ..
—»anz ob. geteilt, auf fof. 4
iiniifl 84 2 3 . u.K. a, m.Wkstr
Stiilstr 24. Stb . 1. sch. 2-3 .-

Mobn.. Küche u. Mansarde
—sviort z» vermieten._4
Taunusttr . 77. Gtb.. 2 3 . u. K.
—a- loi ob. lv. Näb. Büb. 's
Walramstr. 2. 2 3im . u. r<„..

Hinterb. 2.. an kl. Familie,
—" ab Sinkerbans Bart . 4
^ alramst.7H. L-3 .-W. N.R.1.4
Neverst. 5«. od. 2-3 . u. K.
-3 . verm. Näb. ,1. Stock lks. 4
* *öfrnoi?f r,s. 2 3 Kih. Bit
wS^ lol. Näb. Nr . 58. I. 1. 4
BkUritzstr. 53. Stb . 1. Stock.
—^ Zi mmer »nd Küche soi, 4
LLtt ' r 88. 2-Z -W. m. StällZ
" "rkstr. 28. Sochvart.. 2 3 . ü.

«Uche an Einzelperson oder
Uevaar auf sofort zu vm..
Mark 369.—. Näheres bei

ẑ tt . 2 l- .tock. ' 4
Saijjir 33. s-Z -W m Wtt *
<3« tfnnn B 14 . P . Stb . 2 Z..

d. fof. zu vm. Näb.
»erau Rinn.  Mtb . 1. St . 4-

1 Zimmer 5

^delbeidftr. 85. 3.. 1 Mans.-Z.
s » K. an eins. Pers. a. vm. t

Adlerftr. 95. 1-3im .-Wobn. t
Aul 1. Dez. zu verm.: Dotz-

bcimer St . 37. >̂ckc Zim'ner-
luannstr .. I sch. Prt .-Z.. Grt .-
S . m. Blk. u. K. i. Glasab-
schl.. Kell., ev. 1Mans. Nän
B. Wandt. Kirckaalle 56. 4

Adlerftr 14. 1 3-Z.-W z. v.^
Ädlerstr 44. B. 1.. I .Z u. K. m.

G. u. Abschl.. Kell.. fw. kl. W.
i. Htb. Erda . Räb. b. Ernst. 4

Adler,tr .44. Dackw. 1Z.. K.. K.
s. o. fv.. 12 Jl . a. v.  R . P -

Adlerftr 59. 1. Zim. u. K. 4
Adlerftr. 82. gr. Dackw.. 1 8.

u K„ gl. ob.  s«. »u verm. 4
Adlerftr 88. 1 Zim. u. Kilch«.4
Bertram ». 9. G. St . u. K. Dachg.

a. l. z. v. R. Bismarckr. 2 >. 4
Ädlerstr. 67. l . 2. 3 .4 • 3im .-

Wobnung und Remise. Kod-
lenlager . 2 Heusveicher und
Stallung , auch einzeln. Näb.
dalelbst 4

Bleichst. 25. l- u. 2-Z.-W. i. v.4
BlüMerstr «. 3 K Svk. 28 .N4
Dotzbeimer Str . 189. Hth.. i..

13 . u. K. Näb. Bdb. 2. r . 4
Eleonoreastr 8.P Z ,,.K ioi 4
EUcnbogenaalle3. 1 3 u. K. 4
llrldstr . 14. Bdb.. 1. St .. 13 ..

u. Kucke aui kos. zu verm.
Näb. dai. b. Klovo Pt.

Zcidstr. 14. Bdb. D.. 1Z . U. K..
Seitenbau 1 3im . u. Kucke,

-kleine Werkstätte auf los. 4
Scldttr . 16. vtb . Part ., sch. gr.

Zim. u. Küche zu verm. Näh.
b Klovn. >>eldstr 14. Prt . t

l4rankenstr. 18. sch. Dackwbg..
1 3 . 'u. K. bill. , . verm. 4

Krankenttr. 9. sch. abgefchioll.
Dackwobn.. Htbs. a. sofort
oder später zu verm. 4

Gneikenaustr. 12. Prt .-3im . m.
Nebenr. z. v. N. Aorkst. 6. 1.4

E9ncisenaustr. 12 Krtfvw. 13. u.
K. Bdb. Näb. Göller. Prt . 4

Krabenstr . 28. Mf.. schön, groß.
3im . a. anst. i>rau ,u vm. 4

Hartinaiir I I Zim u. K. t
Hclcneust.11. T .. Stb .. 13 . u.K.4
Sclenenstr. 16. M. P .. 1-Z.-W.4
Sellmiindstr. 89. 1 Z.. Dockst. 4
Sellmundstr. 31. beizb. Mans.

u. 1 Zim. n. Kü. zu verm. 4
Sellmundstr . 52. 2. r .. iev. Zim¬

mer ,» vermieten 4
Hermannstr . 3. 1 3 . u. Kü. 4
Hermannstr 18. Stb .. 1 Zim.
Hochstättenstr. 8, 1 beizb. Man¬

sarde auf sok. zu verm. 4
Zabnstr . 28. 1-3 .-W. z. om. 4
Iabnstr .88. gr.1-Z.-W. Avril .4
Karlstr . 37. 3. l.. l gr. 3 . u. K.

Sonnen !. Bef. v. 18—12 vm.4
Luüwigitr. 18. I 3 . u. Kü. kür

12^/ mon. Näb. Laden. 4
Luremburgvl . 2 Prt . L Mans.

an ruh. saub. Pers. zu vm. 4
Sronttvitzz. m. Kochb. bill. z. v.

N. Beckmann. Lurembst.7. 24
Marktstr. 13. iZ .u. IMi . s.z.v.4
Marktstr. 12. Htb.. 1 3 . u. K.
' zu verm. Näb. Bdb. II. r . 4
Marktstr . 12 Htb.. 13 . u. K.
. zu verm. Näb. Bdb. 2. r. 4
Maucrg . 3 5. 1 3 . m. Wall. u.

Herd, z. verm. Näb. i. Lad. 4
Mauergaste 8. kl. M.-W. , . vm.4
Ncttelbeckktr. 15. 1-3 .-W. z. v.4
Nikolasstr. 9, Frtsv ., 1 Zim..
. . yr. kl. Kammer an ält . Frau

sos. zu verm. N. Erdg. das. 4
Platter Str . 8. Prl .. Ml. u. K.

sos. o. sv. a. rub . Leute z. v. 4
Rieblstraße 4, 1 Zimmer und

Kucke zu vermieten.
Röd-rstr. 3. 13 . u. K. sofort. 4
Röder«. 37. I 3 .. K.. Gas . 4
Römerberg 12. I Zim u. K 4
Römrrb . 14 S. 13 . « . N.B.1.4
Saalaaste28 .Htb.. 13 . u.K. 9)1.4
Schachistr.. 13 - 1K- fof. s. v.

Näb. Oranieustr . 45. 8. r. 4
Sckacktftr. 8, sch. kl. W. z. vm.4
SckaÄist. 21. Dckw.. 1 3 . u. K.4
Schar,iborststr.14. I Z ' R.P . r.4
Schierst. St . 2» H. 1-Z.-W. z. v.4
Kt Sätwalbacker Str . 6. sch.

ar . Mans mit Küche. 4
Schwalb Str . 83. Dachw.. 13.

und Küche, sok. zu verm. 4
Sedanttr . 5. S . Dackim. l 3 . u.

Kü. a. lok. od. soät. zu vm. t
Seerobenstr . 2. 13 - Kn. u. kl.

Kamm. i. Dachst, auf sofort
bill. zu v. N- Wesb .Kronen-
Brau .-A.-G.. Sonnend . St 4

Strigaaste 18. 1 3im . „ « f, +
Steingaste 32. 1 3im . 6 . Prt .4
Wagemannstr 29. 1Z » « +
Walramtt .4. 13 . .« . Abschl. K.4
Wagemaunstr. 29 1° u. 2-3im .-

Wobn tu oin. Näb. 1. St . 4
Frcundl . Zimmer nr. Kücken-

Benutzung. 16 Mark. Waoe-
marinstraße 25. 1. Stock. An-
zuseben von 18-11 u. 1-4. 4

Walramstr 31 1»u. 2-3 .-W. 1.
s v N b. Tremus . l. S . 2 4

Walramstr . 23. Mons.-Zimmer
zu verm. Näb. Parterre . 4

Weberg. >5. 2„ sch. sonn. Vrdz..
evtl mit Küche zu verm. 4

U- K.. Vdb. Dach zu vm.  4
Wellritzstr. 21, l 3 . u. ff. 4

mmBsaamBsmaamaaKama
| Wohnungen ohne nähere g
bbbsbb  Angaben bbbbks
2 kleinere Wodnungeu zu vm.,

Stb .. Neuaasie 22 i. Sckubl.4
Bleichste 25. Dchw. fof. ut »ip.T
»m Billa a. D. Sturvr. 2-.'t.-W..

9—11. 1—3. Wicsb. St . 74. 4
Pt m ar . Sterauda z. v. Be!.

Herrschattl. Wotzn. Parkstr . 28
aui ioiort . Näber. Ädsteincr
Strabe Nr . 25. t

9BE38B £ !SXBBaS8B9BaB
f Wohnungenm «inliegenden g
aagsaa ivemeinden Bsecasa
2 3im . u. Kü., Kell.. Staüung

s. 3—4 Pferde, gr. Heuivcich.
auf sofort od. ivät . z. verm.
Näb. Birkenste. 81. I. St . 4

MerMt - RatMuZU . U,
gr. b. Wkst. u. Lagere, fof. z. v. 4
Bier st. Höbe. Warteltr . 8. 2 od

33 - >4ttiv .. l»z.. el.. yibichi.v
4 - 3lMmer-Wovn. Bad. Suei-

sekammer ulw., Gas u. Elek¬
trisch. 1. Er. fr. ionn. Lage.
N. Architekt G. Äobrv. War-
testraüe 7 b. Bicrst. Höbe. 4

Dosbeim. Rbeiiistr. 22. 13 .. Ä.
N. Wiesb. Tonb.St . ii>iV .P .r.4
Sonueuberg. Mübtaaiie 9 a. kl.

Wobn. mit Keü. u. SolzstaU
billig zu vermieten.  4

Ssnnenberg . Kaiscr-irricdrich-
Str . 4. gr. 3 . m. gr. Kü. im
Abschl.. i4rtso. i. Billa , z. v.
aui sofort. Haltestelle Ten-
nelbach. Anzui. 10—1̂ Ithr.4

sonnenberg . Lalstr . 24. 2- ob.
3-3im .-Wobn. zu  verm ._ 4

Parterre -Wob».. 4 3im .. _
Bad. 3ub«dör. sofort zu ver-
miet. Ten nelbachstr. 53. 4

renuelbachstr. 53, öochv.-Wug.,
5 3 . m. Ber .. Gas . Bad . Kcll.
sofort zu vermieten._ 4

Ramback. Wiesb. Str . 84. 3-3 .-
W. m. 3ubeb. soi. od. kvät. 4

BBBBBBSBBBBBBBBUBBB
g MdI . Wohnungen, Zimmer, g
bbbbbb  Mnfarden ebbi
Möbl. Zimmer in Landbaufe

a. Rb.. mit Lel>ensmittelbe-
sorgung an ältere , bessere
Leute zu vermieten. Offerten
unter N. 197 an die Gc-
ichäftsstcllc dies. Blattes . 4

AdolfsaUee
elegaut möblierte K- und 7-

Zimmer-Wobnuna. Näberes
Nr . 32. Parterre . 4

Eleg. Wobn- u. SÄlaszim. mit
Balk. gr. Schreibtisch, sonn.
Lage, billig zu verm. Gustav-
Adols-Strakir  1 . 2. St . r . 4

Arndtitr . 8. Pan ., eleg. möbl.
Wobn- und Schlasiimmer . 4

Arndtstr . 8. Prt .. bebaal. möbl.
ŝ rontsvitzz. u. Maut , z. vm.4

Arn 'otftr . 8 , part.
eleg. möbl. Wobn- u. Tchlas-
zimmer zu verm. Anders . 4

mit Balk. u. Küchenbdn. zu
verm. Dambacktal 5. l St . 4

Serderstr . 25 el.m.W.- u. Schl.4
Karlstr . 37. 1. r .. mbl. 3im.

mit iev. Eing. sofort_4

Weiteubstr. 38. 1. [.. Krtspitzz..
Preis 8 M,  monatlich . t

gm möbl. 3—4 3 . m. Kü..
Balk- Sonnens. Näb. 3. St.
l. 3 « belicht. 8—12 vorm. 4

Glltll!SA.4üd.Z3iM.-W8hn.
zu vermieten. Schivaldacher
Strabe 52 3. Stock. 4

Bertramttr . 28. 2. l.. sch. mbl.
m. Schreibt. L g. H.. mit

rrrübstück evtl, ganzer Pen-
sto» zu vermieten._4

Bismarckring 11, 3. St . lks..
schön möbl. Frontsvilzzim.,
vcr Woche zu 3.58 Mark zu
ve rmieten._ 4

Bleichst. 25 1 r„ 3. ml' l.,,1.(iili
Bleichst. 38. 2.. mb!. 3 .. W.4.//4
Bismarckring 11, 3. St . lks..

eleg. möbl. groß. 3im . isev.
Eing.l. m. u. ohne gut büral.
Wlttagstlsch bill. zu verm. 4

Bleichstr. 83, 2.. mbl. 3 . z. vni.4

Möbl . Zimmer
zu vermieten. Doöüeimer
Straße 12. 1 Stock. 4

Dotzbeimer Str . 83. 2. Stock,
modern einger. möbl. 3im ..
elektr. Licht. Sonnenseite . 4

Dotzb. St . 182, P .. s. m. 3 . z. v.4
Dotzbrlwer Str . 12. möbl. 3 ..

Kochgelcacnbeit. frei._4
irrankenstr. 18, 3. St . l.. bill.

reinl . Schlosst, z» verm. 4
lrrankenstr. lv. 3. l„ ich. reinl.

Schlafstelle bill. zu verm. 4
Sellmundftr . 3. EL 1 od. 2 aur

möbl. Zimmer zu verm.
Selkmundst. 17 1 St . I. möbl. 3 .4
Kaii.-,4rievr.-Ring l8. Pl .. gut

möbl. 3im . an solid, jungen
Mann zu vermieten. Nä-
beres Parterre. _4

Karlstr . 2. Pt .. Schläfst, z. v. 4
Karlstr . 37, 1. r„ möbl. Ziinm.

mit sev. Eing. sof. zu verm.4
Kellerstratze l8. gut möbiieneS

üiinmer zu vermieten. Näb.
1. Stock links._4

Kirckgasse 82 6 . 2. eins, m. 3 .4
2 schön möbl. Zimui. zu verm.

Körnerstr. 8. 2. Stock r. .4.

Körnerstr . 8II .. 2 feinmbl. 3 .-4
Schön möbl. Zim. ,n. iev Eing.

Io>. z. verm. N. Morivitr . 35.4
Morivstr . 35. Stb . 2.. möblier-

kes Zimm. mit iev. Eing. 4
Platter Str . 28, Schläfst, sof.

z. vm. Wockr 2 Al._4
2 kleinere Ickwn möbl. Zimmer

iWohn- u. Schlaiz. l m. bei.
Abschluß und Klos, zu verm.
:!lbeinbabnstraße 2.  4

Rbeingauer Str . 2. 3. r .. ich.
_ mbl. Erkerz. el. L.. z. vm. 4
Schüvenboiitr. 1, 2.. bblch. mbl.

Zim a. >ev. bill. zu verm. 4
Sckioalb. Str . 4. 2.. gut möbl.

Wobn-Schlafz.. auch an ä!l.
etwas viiegebed. Hrn. z. v. *
verm Näheres 3. Stock. 4

Schioalbacher Str . 57. z.  r„
1—2 bebagl. möbl. Zimmer
guter Pension vreiswürdig
z» oerniieten. 4

Schwalb .Str .73, 1
_A. u. eins, mbl. Zim. zuVNI.4
Walramstr . 8. 2.. schön möbl.

Zinimer billig._+
Hermannstr 9. Nansarde m.

Bett zu vermiete»._2240
Möbl. Manl .. beizb.. Koch- u.

Leuchlgas . zu vermieten.
Karlstraße 37. 3. St . r. 4

Mauergaste 7. niöblicrte Man¬
sarde zu vermieten 4

Roonstr. 19. mbl. o. leere Man¬
sarde. m. Ofen sof. od. soär.4

Schwalbacher Str . 71. Bäckerei
möbl. Maul . m. Kochofen geg.
etwas Sausarbeit abzuaeb. 4

RSBBS9H Leere bboebbe
g Zimmer u. Mansarden g
BBB9SSB3BB19BBBBBBBBB
AdoLksallee 51, 2 gr. leere 3.

zu Wobn- od. BUrvziv. z. v.4
Elto. Str . 14. Mtb.. 2 gr. l. 3 .4
irrankentt.19 gr. I. 3 .. 8. Kchg.4
Lelenenttr . 17, gr. t. 3 . z. vm. 4

HermannMatze <r
ein großes unmöbliertes
Zimmer im ersten Stock, eine
kleine Dachwohnung und
ein Lagerraum iauck als

* Werkstatt geeigneti im Hol
sind zu vermieten. Näberes
zu erfragen bei H. Treisbach.
nrankenitraße 7, U._4

Kicürichcr Srr . 10. Part .. 3-
3iui .-Wobn. zu verm. 4

Marktstr . 12. 2. r „ 1 leer. Zim.
z. Möbel-Einstellcn z. vm. 4

Marktstr .t3 l.Z.u.l.MI. ioi.z.v.r
l —2 schöne l. 3 ., a. i. Geschitsz.

zu verm. N.  Moritzsti 85. 4
2 leere Zimmer für Büro oder

Wobnzwecke aui sofort
zu verm. Moritzstraße 12.
Porderbaus 1. Stock _4

Nirderwstr .il P .-3 .Mb>.-Einit4
1 Maus, aus sofort zu vm. N.

Oranieustr . 85. Hintb.. l. 4
Lranicnstr . 35. 2 Maus. ». vm.

Näb. Mittelbau i. St . lks. 4
Rbcinstr . 58. 2.. 2 ineinanüer-

geb. I. Z. m. Blk. seo. E. z. v.4
3ibeinstr. 84. Ul.. leeres iev.

Zimmer zu vermieten. 4
Rbcinstr . 117. 1 leeres 3im . s.

Hausverwa ltung zu verm. 4
Ricblktr. 2. leer. 3 . ev. n,_

Ben, z. vai. N. B. 1. St . lks. 4
Römerberg 14. r. B. ich. l. 3 ..

Kochoien. keo. ' N. Bbb. i. 4
Römerberg 14, l . B.. l. 3 .. sev.

u. Kochgeleaenb. Näb. I. r. 4
Sioonstr. 15. Mtb. l .. sch. b. 3.

a. sof. z. vrm. N. daselbstl.4
Srdanftr . 1, gr. leer. 3im ..

Part . Näb. 2k St . links. 4
Steingasfe 23. i.. leer. 3 . sos.4
Walramstr . l2, gr. leer. 3im.

i. Bvrdb .. Iev. 3 . «ul koi.. 4
Walramstr . 37. gr. leer. Dachz.

kos, z» verm. N. Bdb. Prt . 4
Vorkttr. 3 a. Rg.. Sdf .. sch. gr.

Frtspz . a. 1.4. ev. fr. N. I. l. 4
Ellenbogengaste 3. leere Man¬

sarde mit Kochofen. 4
Gnriienaustr . 16. Hchvrt. r .. l.

ob. möbl. Mans. zu verm. 4
Goeibestr. 7 fröl. Mans. an ruh.

soi. Per !, zu vm. N.  Part . r . 4
Hartingst .13. gr. i 3 ..a.W.m.» ..

a. einz. H. o. D. W. Kühner.4
Hcllmundstr. 31, Bdb.. bei.zb.

leere Mans. zu verm. 4
Sermannktr 15. ich. Mi leer.4
Karlstr . 2, Mans. z. verm. 4
Karlstr . 3. Mans . mil Waller

und Kochgelegenheit._4
Karlstr . 9. leere Ms. m. Kochh..

a»f fof. Näb. 2. Stock. 4
Kirchqalle 11. 2. St ., l. Mans.

mit Kochherd tos, zu vm. 4
Lehrstr. 15. 1. St .. 1 Mans. an

ein.',. Pe rs. auf soi. zu vm. 4
Moritzstr.43,1.. sch.M's.z.Einst.v

Möb. o.  a . einz. lrran z. vm. 4
Rieblstr . 4. H' b.
Schierst Sir 26. P . l. hzb.Ms.4
Seerob -nste. 9. Htbs.. gr. leere

Mansarde zu verm._4
Steingalle 15 Mans. z. Möbel-

einn . z. vm. N8b. III. Ikö. 4
Jchmalba -' ee Str . 45. Mtb.. \

gr. beizb. Maus, a. Tat, n ». 4
Seerobenstr . 9. gr. Ms. m. K. 4
Mansarde an einzelne Perlon

zu vermieten. Kaeke-
b >e r . Aorkstraßc 8. 4

3immcrmtt. 9. a. l.Mi N.P.i .4
BBBUU« BBE « BBBBBBBBB
g Geschäftsräume,Lagerkellerg
BBHBBBBB Ulw. BBBBBBBB
Am Römcrtor 7, sch Lade» m.

od. ohne Wobn. sok. z. o. 2223

Ca. 199 Qnur . gr. re lies I
Geschäftslokak

i mit auffälligen Schamenst.,
im !. Stock des HgufesEllen-
ogcngane t2.

Ioliann Wolter,
iü7L Ellenbogengalle 1-.

r âoen
vorzügliche Lage, billig zu

verinieren. Aöolfstr. 8. 4
Laden in welch, bis lest eine

Schumacher-Werkst. mit gut.
Eriolg war . zu verm. Näb
2!lbrechtitraße 5. 2. Stock. *

Atbrechiitr. 28. Gr . Laden m. 2
Schauienst. m. od. ohne 3-3»
Wobn. a. ioiort bill. ». ver¬
mieten. Näheres Adoliilr , l4
Weinbandlung. 4

Laden o. Monat Ji  39 zu ver-
inicten. Bisniarckring 17. t

Äeriramst. 25, groß. Lad. liebst
Lagerr. z. v. N. Büro  Stb . *

Laden
mit 2-Ztm.-Wobn. a. 1. 4. zu
vm. Svring , Bism .-Rg.  23. 4

ölerchstratze 30,
Laden zirka 33 am z. vm. 4

Blüäiervlatz 6, Lad, zu verm. 4
Aui io,. : Dotzbeimer Str . 37.

Ecke 3immerman «ftr.. 1 sch.
Ecklad. in-. Mai .-Tbeke u. W..
a. Wunsch mit kl. Wobn. N.
Br . Wandt. Kirchgalle 56. 4

Ettv. Str . t4 . gr. Lad, m. Ldz.4
Laven ,>rantenstr . 19. n. Rin «.

mit oder ohne 2-3 .-Wobn. 4
Kriedrichstr. 39. Ecke Neugalle,

ar Lodeiilokalu kl Läden zu
Sellmunditr . 27. Lad.kok, o. lv.4

Cingrotz .Laden
llriedrichstr. 18 a. sot. od. lv. ».

verm. N. 1. St . r dase!bst>

zmrmk.fl,SU"
Großer Laden mit 2 Schank.
u. Nebenraum sofort z. vm. 4

Gneitenaustr. 12. Lad. m. 3 .. K.
Z5.//mtl . Kaeiebier. Borkst.84

Schöner Laden
Häsnergalle 1. aus sos. »u vm.

Näb. dal. od. Parkstr . 19. 4

Laden.
Häsnergalle 3. auf sofort zu

verm. Näb. bei W. KavvuS.
KI Weberaalle 13. _ 4

. . . zeelenennrane 18
i -UvCII mit  Wohnung zuvermieten.
Laven iHelenenstr. 29> m. od.

obne 3im . z. vm. N^b. Hoii-
mann. Emfer Straße 43.  4

HelliliNöiirche 24
Ecke Bleichstr.. kl. Laden zu

verm. Näb Bäckerei. 4

Kirchgaffe5
gr. Laden mit gr. Neben¬

raum u. Sockelgeschoß zu
verm.. evt. mit Wobn. 4

Laden
aui sofort zu vermieten. Ed.
Wengandt. Kirchgalle 48. 4

lesaBiiMNiiiiai

Langgasse
INähe Michelsbcrg)

!kl
mü zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger»
Langgasse 7.

«iWU dl Ml3» WSSJB»tu u Ulu s>:.L3deiii.tcl(i]aus.8.ites.-lheai.
mit 3ini . od. kt. Wohnung,
m. Selz., in verkehrsreicher
gul Lage, sehr bill. soi. zu
vm. d. Köbler. Luiienstr. 48.4

Morktvlatz3 idirekt a. Markt,
«ule Berkebrsl . I. groß.Laden
mit Lagerr. u. Keller a. ioi.
od. ivät .. eventl. mit Wob-
nung. Näheres Büro Par-
lerre links._4

Mauriijusstr . 12. 1 großer ob.
2 kleine Läden, «v. mit La-
gcrrauni u. .w
1. Avril zu verm. Näheres
daiclbit bei Herrchen. _4

Laöen als Lagerraum
ca. lOO aui groß. im 3entrum
der Stadt gelegen ioiort zu
vermieten. Näheres Mauri-
tiusstr . 12. Cieichäsisitelle. 4

Mickelsberg 12 L 2 Räume als
Gestbästsst. z. v N dai Lad

Mittelste. 3, Laden. Lagerraum
od. Werkstatt zu verm. Näb.
Kirchgalle 11, 2. Stock. 4

Morltzstr.48 Lad a.a.Biiro z.v.4
Moritzttr. 44. Lade» mit od.

obne Wobn. ioi od kvät. 4
Moritzstr. 58. Lad, mit Wobn.r

Laden
evcnl. mit Wobnung. Nälieres

Nerostratze 28 bei Sauer . 4

Lade» Nerottr . 38 m. Wobn. m.
od. obne Lagert. N. 1 r . 4

SKW., gerüllmiger Men
mit kleiner Wohnung
billig zu vermieten.

Näheres Nikolasstraße 11,
Soi Iniks. 4

Laden Scharnborststratze 7 zu
vermieten. Näberes Hinter-
baus . 3. Stock._4

Laden
tu vermieten. Sedanolatz 1. 4
Wagemannstr . 14, Laden m. od.

obne Wobng. zu verm. 4
mir » iw u. ieva-
vater Waschküche, i.

Waickerei. Färberei oder kür
jedes Geschäft, nabe d. Bade-
Hotels . aui soi. od. spät, zu
vm. Nerottr . 38, Bdb 1. r.4

Büro v. 2 gr. 3 >m. a. fütölt
z.vm. Näb. Nikolasstr.9 E. 4

Oranieustr . 52. Ecke Goelüe-
itraße . Ladenlokal mit Woü-
nung billig zu vermieten. 4

Ranentbaler Str . 9, Lad, z. v.4
O/ » bkm.  v. obne Einrickt.
^4 » v ^ 45iok.z v. Rbeinitr .334
Laden zu vermieten. Röoer-

ttraße 47. an der Taunus¬
straße. aus sofort  oder
>v a t e r. r

Römerberg 19. Lad. m. Wg. u.
kl. Wbg. Serrngartenstr . 13 4

Wagemannstr . 28 . Schub,». -
Laden m. ob obne W>ni ^

Steingalle 15. gr. Part .-Räume
für ieöen Zweck geeignet, zu
verm. Näb. lll . links. 4

Laden.
Webergalle 12, sofort zu ver¬

mieten. Näh. bei W. Kavvus.
Kleine Weberaalle 13 4

Webergaffe 7.

isKur-u.GeschWlnge
lEckh. an 5-Straüentreuz.
fdlSncc Wen *Äi3 !*
mit od. ohne Wohnung zu
om. Näh. stritz DeckerWme..
Webergalle 7 » 4

Eckladen.
Webergalle 14. sof. zu verm.

Näh. bei W. Kavvus. Kleine
Weberaalle 13. 4

in erster „>ur - u. Gcschäits-
iage, 2 große ichöne Läden z
ioiort oder ipSier zu verm. j
Näheres A. Lugen bubt.
Mainzer Straße Nr. 54
Televöo» 1363. t

Großer Laden, auch geteilt.
Wcllritzstr. I zu verm. Näh.
Emser Straße 2, Part . 4

Wellrivttr . 57. Lad. »>.. od. obne
Ladenzim.. au> ioi z» vm. 4

Laden,
Webergasse 10

zu vermieten. Näheres bei
■UM Webe, »aiie Hi. 1 4

PstTtom SU verm. Weuritz-LaoeN straße 37.
Hmer ijtaüet fnörn

tLt' ilhrtmftragr,
auf ioiort zu verm. 'Näheres

Au ber Ringkirche4. Part . 4
7lork!tr . 38, Laden in. 4-3 .-W.4
Seizb. Atelier . 32 „ >u m Lfoer-

lickst Ivtvrl od. ivät. zu oer-
_mi ei. Näb. Mvrivitr . 44. 4
Bleichstr. 28. Werkstütte z. v. 4
Dovb.2tr .6t . Werkst, o. Laerr .r
Zimmermannstr .18 Wkst.5tu,,ur
Adlrrstr . 3. Lagen , u. Wkit. 4
Lagerr f. Möb- 5—8 3 . ioi. od.

iv.z.om. Erd . BlSmarckr.11.4
L)ovl, Sir 121/Lagei raume o.
Wkst. m.el.Kr.lol. N.ttziillier.4

»vclöftr. 16. ich. H. !K„ oali. r. W.
ü.  th . a. tot. z. v El. Aul. vrb.
Näb. Kelditr. 14 b. Klapv. 4

Gneikenaustr. 12, Port .-Raum,
ca. 118 cn» groß, als Werkst.,
Lager- oder Fabrikrauin fiir
Avril zu vermieten. Jork-
straße 6 bei kaeiebicr . 4

Lagerraum
30c,iv groß, rrocken. bell u.
luitig . E>g. Eing.. zu verni.
Kleliistr.9. N. Rboinst. 84. 2.4

Maurltiusltr . 12 und belle
Werkst» ev. m. Stullg . u. N--
benr. u. Wobn. s. Saudw .- u.
l4abrikbctrieb geeign.. aui 1.
Avril zu oerniieten. Näheres
daielbst bei S e r r che ». 4

Marktstr . 12. Entrei .. 4 Räume
ioi. zu verm. N. Bdb. 2. v. 4

Nerottr . 82. groß. bell. Raum.
12 X 6 m. als Lagerraum od.
Werkst, ioi. od ivät. z. orm.4

Netlclbeckstr 15. trocken. Keil. u.
schöne Lagerräume ioi <, v. 4

Nikolasitr . 21. ganz. Stb . iür
gewcrbl. Zwecke zu verm.  4

Anloraum m ,i.. ScUmdit. 27.4
El» Raum , der lctkber z»ir

Unterstell, o. einer 12-39 «.!
Elnricht . lScrrich . - Möbeln!
biente, bell, trockenu. diebes¬
sicher. mon. 25 Jl.  zu verm
Näb. Nikolasitr . 41. 2. r. .1
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1. 8t .. bell, beizb. gr. Raum

. rar alle Amecke zu verm. ^
RLdrsk.St .34 Lagere. i.Möb.o.

Wkst.. m. el. L. u Krastzlt. t-t sr.W(saoetcQume
»n vermieten. Schwalbacher
Strafte 45._j-

Scerobcnsi. 7 Werkst, o. g. tot, t
Heller Partcrreraum . 50 am

flr.. f. Werkst.. Lag. od. Büro
»uvm. Norkstr. 6. Kaesebier.t

Autoraumm. anst. Laaerräum.
ca. lOOarn ganz o. get. z. vm.
Bietenring,8 d. b. Hausmsir.
ober Moritzstr. 8 b. Steift. -I-

Hellmundstr. 27. Wagenballe n.
Autogarag« zu vcrm._+

Schwalb Str 48. Weint , . v.t
Weinkeller

mit Auszug u. Betriebsrätin,.
zu verm. Albre« tstr. 44.1

Keller. 75 am groß, zu verm.
Gneisenauitr . 12. Part , r . t

Stringalle 15. groß. Keller zu
verm. Nab. Hl. lks. t

Weinkeller. 280 am gr.. mit
Aufz. für 500 Jl  zu verm.
Nüb. Bleichstr. 47 Part . t

Schlichter llr. 10. ein Weinkeller
m. bvbr. Ansz. u. Packraum,
ev. a. zu aeeian. and. Zwecke
zu vermieten.
Näheres dakelbst 8. Stock. 4

Adlcrstr. 59. Stallg . f. 1 u. 2
Pierde . Rem.. Zbü.. Wka. 1

Adlerttr . 62. Stall , sür 2 Ps..
Remise, m. o. ohne 2-Z.-W.
a. 1. Avril zu verm. f

ireldttr . 18. Stall , sür 2Pserde
u. mm .. nebit 8-Zim.°Wobn.
auf sofort zu vermieten, t

GerichtSstr. 7. Stall und Re-
^niistzu vermieten 1

[E Miet- Kesuche J

Z«feinet Familie
suchen 2 Dame» zwei Zimmer,
möbl. oder unmöbliert m. voller
Pension , möglichst Südost . od-
Südwest -Viertel . Offert , unter
H . 283 an die Geschäftsstelle
dieses Blattes . {*1077

Wiesbadener Zeitung

Leben. Unfall. Haftpflicht.
Für die Provinz Hessen-Nassau und das Grotz-hcrzogtum Hessen suchen wir

Keifebeamte
gegen feste Bezüge.
r Ausführliche Bewerbungen, auch von Kriegs¬
beschädigten, mit Bild und Angabe der Gehaltsan-
spruche sowie der Militärverhältnisse erbeten an

»ie Verstcherungs-Gesellschaft Thuringia
in Erfurt . sJ285

Seitungsträgcrin
bei gutem Lohn sofort  gesucht. V. 159

Wiesbadener Zeitung.

f Offene Stellen j

sofort gesucht.
Wiesbadener

Verlags-Anstatt
G. m. b. H. (B. 18g

MMMJikilMW ..
Hausmädch., Köchinnen. Kindcr-
kräul.. Stütz en »frc  sucht man d.
Inserat im WM- Tageblatt in
Coburg. Tagt . ca. 30000 Leser.
Zeile nur 25 Pfennig . 8438

Tüchtiges Alleinmüdchen
bei gutem Lohn gesucht.

Michelsberg 10,
f8694, Weinstube.

^ Stellen -Gesuche^
Suche zum1. Febr. Stellung

in größerem Haushalt als
8WW «fl»-gtWtiii.

Perfekt im Kochen, Backen
Emmachen. Erfahren in allen
Hausarbeiten . sM. 1114
„ Johanna Sieg.
Berlin W. 50, Rankestr. 33, 2.

^ 3u verkaufen J
Me fWatiir

hat abzugeben
Wiesbadener

Verlags-Anstatt
V. 190) Nikolasstraße 11.

Mithilfe
beim Wiederaufbau des Wiesbadener Handwerks nach dem Kriege.

fSÄs asts
Ehrengabe für Len Wiederaufbau des den, tm  gewöhnlichen Sinne, sondern eine
Sammlung wird f. 3 öet Staöt 1SübSL  ds 9 3 ÖCf aKenen hefigen Handwerks . Das (Ergebnis unserer

Bürgerftiftung zum Wiederaufbau des Wiesbadener kfandwerks
zur Verwendung in diesem Sinne überwiesen . —
überweisen , über welche seinerzeit öffentlich quittiert
Oberbürgermeister Glässing
Stellv. Polizeidirektor von Heimburg
Die Stadthauptkaffe . Postscheckkonto
Die Naffamsche Landerbank
Vorschllßverem, Friedrichstraße
Vereinsbank, Mauritiusstraße
Bankhaus Marcus verlL L Lo.
Deutsche Bank, Zweigstelle Wiesbaden
Dresdner Bank, Zweigstelle Wiesbaden
Darmstädter Bank, Taunusstraße9
Discontogefellschaft. Wilhelmstraße 14
Bankhaus Gebrüder ttrier,

Rheinstraße 95

Wiesbaden , den 28. Rugust 1917.

Nr.

99

99

26801
600

1308
250
650

1400
13237
1250

15975ml

688
709

Hn die ganze Bürgerschaft richten wir die ergebene Bitte , uns nach Kräften Beiträae m
werden wird . Zur (Entgegennahme von Beiträgen haben stch bereit erklärt:

BanNommandite Oppenheimer&Lo. Postscheckkonto Nr. 845
Rheinstraße 21 . ^

Mitteldeutsche Kreditbank, Friedrichstraße6 „
Genossenschaftsbank für Heffen-Naffau, Moritzstr.29„
Wiesbadener Neueste Nachrichten
Wiesbadener Zeitung
Wiesbadener Tagbiatt
Wiesbadener vadeblatt
Rheinische volkszeitung
Sämtliche Mitglieder der Arbeits-Ausschusses
Die Kaffe der Handwerkskammer. Rdelheidstraße 13
Das handwerksamt, Ecke Rhein- und Rdolfftraße
Der Lokalgewerbeverein, wellritzstraße 38.

Bei allen diesen Stellen liegen Listen znm Linzeichnen offen.

Vas Ehrenpräsidium:
Gberbürgermeister Glässing . Stellv. Polizeidirektor von Heimburg,

andeshauptmann Kreckel. ReichstagsabgeordnelerBartling.
Der Krbeitsausfchuh:

Bürgermeister Travers . Vorsitzender.
Landesbankdirektor Klau, Schatzmeister.

Justizrat Dr . Alberti . Geiioffenschafts-Vcrbanös -Direk.
tor — Hermann Becker. Bankbirektor — Beutinger.
Gewerbeschukbirektor — Carstens . Handwerkskammer-
Vorsitzender — Däknc. Vorsitzender des Lokalgewerbc-
vereins — Diefenbach. Redakteur — Cifenberger Re-

Staötbaurat K Petri — Beigeordneter H. Borgmann
— Staötrat A. Schulte — Staötrat W. Arntz —
Stabtrat W. Buraudt — Stadtrat G. Casten-
övck — Staötrat E. Hees — Stadtrat H. Klett
«tadtrat W. Kimmel — Stabtrat Cbr. Kalk-
brenner — Stadtrat W. « rast — Stadtrat C.
Philipp ! — Justizrat Sichert . Stadtverordneter _
Stadtkämmerer o. D. L. Barncr . Stadtverordneter —
Dr . Prof . Oberlehrer H. Bauer . Stadtverordneter —
Schreinermeister I . Fink Stadtverordneter — Zicge-
leibcsttzer K. Scssemer. Stadtverordneter — Tapezierer-
meister Fr . Kaltwasser. Stadtverordneter — Mittel-
.chullebrer K. Klärner . Stadtverordneter — Mrschncr-
nermeister M. Müller . Stadtverordneter — Bau-
Unternehmer I . Ochs. Stadwerorbneter — Landge-
richtssekretär F. Pusch, Stadtverordneter — Architekt
H. Reichwein. Stadtverordneter — Gärtnereibeffder
E. Becker. Stadtverordneter — Dr . Prof . Oberlehrer
(?. Dcgenhardt. Stadtverordneter — Justizrat v. Eck.

.dakteur — Josef Endrcs . Bankdircktor — Gallanb.
Banköirrktor — Gangloff, BuHbinöermeister — Dr.
Zeuecke, Hauvtschriftleiter — Konsul Gradenwitz —
B. Grothus . Hauptschriftleitcr — Josef Heomann. Kauf¬
mann — Hirsch. Vorschußvereins-Direktor . — Meis.

Oer Ehrenausschutz:
Stadtverordneter — Kaufmann H. Glücklich. Stadtver¬
ordneter — Schreinermeister E. Hansobn. Stadtvcr-
oröneter — Bauunternehmer H. Hartman ». Stadtver-
oroneter Architekt F. Hildner , Stadtverorön -eter —
Rentner W. Neuendorff. Stadtverordneter — Architekt
A Schwank. Stadtverordneter — Rentner H. Sckweift-
gutb. Stadtverordneter — Hofmusikalienhandlung S.
Wolfs. Stadtverordneter — Hotelbesitzer E. Zorn . Stadt¬
verordneter — Rentner Dr . L. Drryrr . Stadtverorb-
" °ter — Rentner Dr . K. Dvckerhoff, Stadtverordneter
— Geh. Regiernngs - und Forstrat W. Elze. Stadtver¬
ordneter — Dr . Prof . Geh. Regierungsrat H. Frefe-
nius . Siadtvervrdneter — Dr . med. Sanitätsrat R.
«rriedlander, Stadtverordneter — Fabrikbefftzer A
Glaestr . Stadtverordneter — Hotelbesitzer Kommet
zienrat H. Haeffner. Stadtverordneter — Rechtsanwalt
G. Krücke. Stadtverordneter — Reaierimgs - und Bau-
rat 8 . Lobst. Stadtverordneter — Sanitätsrat Dr . A.
Proebfting. Stadtverordneter — Oberforstmeffter a. D

Stadtrat Meier, stellv. Vorsitzender.
Handwerkskammer-Syndikus Schrvrber. SchristMrer.

Direktor der Vereinsbank - Walter Müller . Redakteur
— Petitjean . Genosienfchaftk- Direktor — ScknaaS,
P "" kt>rokurist — Schneidcrhaln», Bankvrokurist —
Sfoulte, Stadtrat und Vorsitzender der Krirgskredit»

kaffe — Wolprrt , Bankdircktor.

H. «.  Ulrici , Stadtverordneter . — JnnungSober-
meister:  Damenfchneibermeister G. August — Deko»
rationSmalermeister Fr . Frisch — Friseurmeister Lange
— Glasermeister I . Faigle — Küfermeister P . Blum
— Photograph Gg. Pfusch — Schloffermetster O. Fri.
ton — Schneidermeister » . Berg — Schubmachermeistrr
Frr . Westphal — Svenglermeister I . AntheS — Tisch»
lermeifter Hrch. Schneider — Tünchermeister Ph.
Harel — Uhrmachermeister O. Baumbach — Sattler-
meister P . Guckenbergrr — Bäckermeister Gg. Sander —
Blldhauermeister Frr . Erlrmann — Konditormeistcr
Aug. Reich — Metzgermeister 8. Kirstl — Schmiede¬

meister H. Gübel — G. Schweitzer, Vorsitzender des
Verbandes baugrwerklicherUnternehmer — A. Sauer,
Vorsitzender der Zimmermeistervereinigung — Karl
Ernst. Vorsitzender des Vereins der Juweliere . Gold-
nud Silberschmiebe Wiesbadens — Friedrich Schitt-

dof. Vorsitzender der Dachdeckervereinignng.

Zuschriften und Anfragen werden an den Schriftführer des Arbeitsausschusses erbeten.
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